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Der richtige Schnitt für alte Obstbäume

Foto privat



2

Rund 40 Teilnehmer aus Geiselbach und Omersbach und einige Gäste aus dem Kahl-
grund haben am Samstag den 8. April im Geiselbacher Ortsteil Omersbach an der öf-
fentlichen Obstbaumschnittaktion teilgenommen und sich in Sachen fachgerechter
Obstbaumschnitt weitergebildet. Eingeladen dazu hat die Gemeinde Geiselbach zu-
sammen mit den Obstwiesenrettern Kahlgrund-Spessart.
Unterstützt wurde die Aktion auch durch den örtlichen Obst- und Gartenbauverein.
Nach Begrüßung der Teilnehmer durch die Bürgermeisterin Marianne Krohnen und
den Vorsitzenden der Obstwiesenretter Günter Winter erklärten die Obstbaufach-
warte Heinrich Koch aus Albstadt und Dieter Wissel aus Königshofen die theoreti-
schen Grundlagen für die naturgemäße, baumschonende Methode des sogenannten
Öschberschnittes. Bevor die Teilnehmer den Bäumen mit Schere und Säge zu Leibe
rückten, wurden sie zudem mit Grundwissen über die Werkzeuge ausgestattet -
inklusive dem Tipp, dass schmale Ambossscheren - Scheren mit nur einer Schneide
- für Frauenhände bestens geeignet sind. „Da braucht man nur die Hälfte der Kraft“,
bemerkte Wissel. Eine gute Sicherheit bieten Sägen und Scheren mit Teleskopstielen
um nicht unnötig auf Leitern steigen zu müssen. Die längste Säge könne bis 6,50 Me-
ter ausgezogen werden. Sägen und Scheren mit Teleskopstielen aus Fiberglas seien
auch für den Baumschnitt in der Nähe von Strommasten geeignet. Wichtig sei es, die
Werkzeuge sauber zu halten: Um mögliche Krankheiten nicht weiter zu tragen, soll-
ten sie mit Spiritus gereinigt oder mit einem kleinen Gasbrenner heiß desinfiziert
werden.
Eingeteilt in vier Schnittgruppen, erfuhren die sichtbar motivierten Teilnehmer von
Heinrich Koch, der beim Grünamt der Stadt Alzenau beschäftigt ist und Dieter Wis-
sel, dem Landschaftsobstbauer und stellvertretenden Vorsitzenden des Vereins der
Obstwiesenretter, allerlei Wissenswertes.
Die Bezeichnung „Streuobstwiese“ sei in den 1970er-Jahren kreiert worden – „wir
gehen im Kahlgrund auf die Äbbelwiese oder aufs Baumstück“, so Heinrich Koch.
Die früher gelehrten Schnitttechniken für den Streuobstbau seien völlig überholt
und werden auch von den Obstbauanstalten der Bundesländer schon seit ca. 10 Jah-
ren nicht mehr weitergegeben.
Passende Exemplare waren unter den acht ausgewählten Bäumen in der Straße „Am
Weiher“ schnell ausgemacht. Nachdem Wissel das Idealbild eines Obstbaums auf
eine große Pappe gemalt hatte, durften die Teilnehmer „Licht in die Schattenwirt-
schaft“ der Bäume bringen, wie es Fachmann Koch formulierte. Mit Fleiß, spürbarer
Interesse und Spaß schnitten dann die Kursteilnehmer unter Betreuung durch die
Fachwarte die sehr verwachsenen Obstbäume in ihren Schnittteams wieder in die
Zielrichtung der stabilen und lichtdurchlässigen Öschberg Baumkrone – ohne
künftige Wasserschosse.
Sehr gut unterstützt wurden sie dabei auch von Mitarbeitern des Bauhofes der Ge-
meinde Geiselbach. Bürgermeisterin Marianne Krohnen betonte, wie wichtig die
Pflege der Kulturlandschaft sei. Um die Aktivitäten zu bündeln, könnten Hinweise
in den Flyern erfolgen, die in Zusammenhang mit den in den Kahlgrund-Gemein-
den geplanten Maßnahmen des Leader-Projekts erstellt werden sollen. Als Vorsit-
zende der lokalen Aktionsgruppe Spessart werde sie sich für die Vernetzung be-
züglich aller Aktivitäten der Kahlgründer Streuobstregion einsetzen. Zudem wies
sie darauf hin, dass die örtliche „Hecke“ bei der Kelterei Herkert die Saison am Frei-
tag, 28. April, eröffne. Auf den Einsatz der Gemeinde Geiselbach wurde ein Gesetz
erlassen, dass auch in Bayern Straußenwirtschaften für Apfelwein erlaubt sind, so
Krohnen.
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Bevor der Kurs der geschulten und sichtbar zufriedenen Teilnehmer mit Hausma-
cher Wurst und dem „Geiselbacher Gold“, der hiesigen Apfelweinmarke und Apfel-
wein der Obstwiesenretter, ausklang, erinnerte der kürzlich gewählte Obstwiesen-
retter-Vorsitzende Günter Winter an das Dialogforum der Initiative Bayerischer Un-
termain Anfang März. Dabei habe sich bestätigt, wie wichtig es sei, die Hauptmerk-
male des Kahlgrunds, die noch zahlreichen, landschaftsprägenden Streuobstwiesen
und die daraus gewonnenen Produkte vom Apfelwein/Saft, Tafelobst bis zum
Obstbrand, zu erhalten. Ihr Konzept wollen die Obstwiesenretter deshalb auch
Schulen und Kindergärten näher bringen, denn bei Veranstaltungen sei immer wie-
der zu beobachten, mit welchem Eifer Kinder beim Herstellen von Apfelsaft dabei
seien. „Da essen sie sogar Äpfel, die sie sonst nicht essen“, so Winter abschließend.

Kassenärztlicher Notfalldienst

Die Praxis Konrad ist vom 22.05. bis 26.05.2017, die Praxis Jäger ist vom 24.05. bis
05.06.2017 wegen Urlaub geschlossen. Vertretung übernehmen die Kollegen in
Schöllkrippen, Krombach und Geiselbach.

Im November 2013 trat die neue ärztliche Bereitschaftsdienstordnung in Kraft. Die
bisherigen Bereitschaftsdienstgruppen Mömbris - Schöllkrippen, Alzenau und Kahl
– Karlstein – Dettingen wurden zu einer neuen Bereitschaftsgruppe zusammenge-
legt. Dies wurde notwendig, da zwei dieser drei Gruppen die von der Kassenärzt-
lichen Vereinigung geforderte Mindestgröße von 15 Ärzten nicht mehr erreichten.
Trotzdem gehört die Bereitschaftsdienstgruppe zu den kleineren in Deutschland,
sowohl was die Zahl der teilnehmenden Ärzte als auch die Größe des zu versorgen-
den Gebiets betrifft.
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Die Sprechzeiten im Bereitschaftsdienst von 9 bis 12 Uhr und von 17 bis 18 Uhr blei-
ben unverändert. Als Neuerung wird es künftig einen getrennten Sitz- und Fahr-
dienst geben. Um hier zeitraubende Verwechslungen und Missverständnisse zu
vermeiden, werden die Namen der Diensthabenden nicht mehr veröffentlicht. Die
Vermittlung der Bereitschaftsdienstärzte wird ausschließlich über die bundeseinheit-
liche Rufnummer 116 117 erfolgen. In akut lebensbedrohlichen Fällen ist wie bisher
ein Notarzt („Blaulichtarzt“) über die ebenfalls bundeseinheitliche Rufnummer 112
zu erreichen.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern

Telefon 116 117
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns

Dienstzeiten:
- von Freitag 13.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr,
- an Feiertagen von 18.00 Uhr am Vorabend bis 8.00 Uhr des folgenden Werktages
- am Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr

Sofern Ihr Hausarzt/behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, vermittelt Ihnen in
dringenden Behandlungsfällen die Vermittlungs- und Beratungszentrale der KVB,
Tel.116 117, einen diensthabenden Arzt des hausärztlichen Bereitschaftsdienstes
sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.

Rettungsleitstelle: 112
(bei akut lebensbedrohlichen Erkrankungen oder Verletzungen)

Zahnärztlicher Notdienst: www.zahnarzt-notdienst.de

Apothekendienst

04.05.2017
Kreuz-Apotheke, Schöllkrippen, Aschaffenburger Str. 11
Markus-Apotheke, Freigericht-Altenmittlau, Hauptstr. 117
05.05.2017
Markt-Apotheke, Mömbris, Im Markthof 5
Schwanen-Apotheke, Gelnhausen, Im Ziegelhaus 11
06.05.2017
Burg-Apotheke, Alzenau, Hanauer Str. 13 1/2
Laurentius-Apotheke, Hasselroth-Niedermittlau, Hanauer Landstr. 19
07.05.2017
Adler-Apotheke, Aschaffenburg, Burchardtstr. 9
Johannis-Apotheke, Linsengericht-Eidengesäß, Dorfstr. 33
08.05.2017
Apotheke am Schlosspark, Alzenau-Wasserlos, Bezirksstr. 30
Triangulum-Apotheke, Gelnhausen, Hailerer Str. 16
09.05.2017
Spessart-Apotheke, Goldbach, Sachsenhausen 1
Kinzig-Apotheke, Gründau-Rothenbergen, Frankfurter Str. 16
10.05.2017
Rathaus-Apotheke, Kahl, Hanauer Landstr. 5
Hasel-Apotheke, Hasselroth-Neuenhaßlau, Kinzigstr. 5
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11.05.2017
Löwen-Apotheke, Niedersteinbach, Alzenauer Str. 3c
Wildhaus-Apotheke, Linsengericht-Altenhaßlau, Gelnhäuser Str.
12.05.2017
Kapellen-Apotheke, Mömbris, Hauptstr. 2 a
Löwen-Apotheke, Gründau-Lieblos, Leipziger Str. 28
13.05.2017
Franken-Apotheke, Goldbach, Aschaffenburger Str. 148
Apotheke Petri, Gelnhausen-Meerholz, Hanauer Landstr. 19
14.05.2017
Frohsinn-Apotheke, Aschaffenburg, Frohsinnstr. 13
Taubengarten-Apotheke, Gelnhausen-Haitz, Am Bocksborn 4
15.05.2017
Mühlen-Apotheke, Glattbach, Hauptstr. 49
Coleman-Apotheke, Gelnhausen, Freigerichter Str. 2
16.05.2017
Löwen-Apotheke, Aschaffenburg, Geschwister-Scholl-Platz 6
Marien-Apotheke, Freigericht-Somborn, Rathausstr. 4
17.05.2017
Lukas-Apotheke, Aschaffenburg, Schweinheimer Str. 87
Grimmelshausen-Apotheke, Gelnhausen-Hailer, Gelnhäuser Str. 9
18.05.2017
Liebig-Apotheke, Kahl, Hanauer Landstr. 19
Spessart-Apotheke, Freigericht-Somborn, Karlstr. 3
19.05.2017
Engel-Apotheke, Aschaffenburg, Lamprechtstr. 1
Barbarossa-Apotheke, Gelnhausen, Schmidtgasse 8
20.05.2017
Hauckwald-Apotheke, Alzenau, In den Mühlgärten 61
Sonnen-Apotheke, Freigericht-Somborn, Rathausstr. 17
21.05.2017
Linden-Apotheke, Schöllkrippen, Holzgasse 1
Einhorn-Apotheke, Gelnhausen, Krämergasse 1
22.05.2017
St.-Nikolaus-Apotheke, Goldbach, Aschaffenburger Str. 76
Ronneburg-Apotheke, Langenselbold, Steinweg 11
23.05.2017
Apotheke am Schlößchen, Alzenau-Michelbach, Schloßstr. 26
Markus-Apotheke, Freigericht-Altenmittlau, Hauptstr. 117
24.05.2017
Johannes-Apotheke, Johannesberg, Kettelerstr. 4
Schwanen-Apotheke, Gelnhausen, Im Ziegelhaus 11
25.05.2017
St.-Josef-Apotheke, Aschaffenburg, Dämmer Tor 6
Laurentius-Apotheke, Hasselroth-Niedermittlau, Hanauer Landstr. 19
26.05.2017
Kaiser-Ruprecht-Apotheke, Alzenau, Mühlweg 38
Johannis-Apotheke, Linsengericht-Eidengesäß, Dorfstr. 33
27.05.2017
Kreuz-Apotheke, Schöllkrippen, Aschaffenburger Str. 11
Triangulum-Apotheke, Gelnhausen, Hailerer Str. 16
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28.05.2017
Markt-Apotheke, Mömbris, Im Markthof 5
Kinzig-Apotheke, Gründau-Rothenbergen, Frankfurter Str. 16
29.05.2017
Burg-Apotheke, Alzenau, Hanauer Str. 13 1/2
Hasel-Apotheke, Hasselroth-Neuenhaßlau, Kinzigstr. 5
30.05.2017
Adler-Apotheke, Aschaffenburg, Burchardtstr. 9
Wildhaus-Apotheke, Linsengericht-Altenhaßlau, Gelnhäuser Str.
31.05.2017
Apotheke am Schlosspark, Alzenau-Wasserlos, Bezirksstr. 30
Löwen-Apotheke, Gründau-Lieblos, Leipziger Str. 28
01.06.2017
Spessart-Apotheke, Goldbach, Sachsenhausen 1
Apotheke Petri, Gelnhausen-Meerholz, Hanauer Landstr. 19
02.06.2017
Rathaus-Apotheke, Kahl, Hanauer Landstr. 5
Taubengarten-Apotheke, Gelnhausen-Haitz, Am Bocksborn 4
03.06.2017
Löwen-Apotheke, Niedersteinbach, Alzenauer Str. 3c
Coleman-Apotheke, Gelnhausen, Freigerichter Str. 2
04.06.2017
Kapellen-Apotheke, Mömbris, Hauptstr. 2 a
Marien-Apotheke, Freigericht-Somborn, Rathausstr. 4
05.06.2017
Franken-Apotheke, Goldbach, Aschaffenburger Str. 148
Grimmelshausen-Apotheke, Gelnhausen-Hailer, Gelnhäuser Str. 9

Apotheken-Notdienst: Wähl’ die 22833

Wer nachts oder an Sonn- und Feiertagen eine dienstbereite Notdienst-Apotheke in
seiner Umgebung sucht, kann eine bundesweit einheitliche Rufnummer wählen.
Die Bundesvereinigung Deutscher Apothekerverbände (ABDA) stellt mit der 22833
eine zentrale Rufnummer zur Verfügung, die den Notdienst-Service der 21.500
Apotheken in Deutschland verbessert.

Der Weg zum Medikament
Der Apotheken-Notdienstfinder ist für maximal 69 ct/Minute oder SMS bundesweit
erreichbar:

- per Anruf von jedem Mobiltelefon ohne Vorwahl,

- per SMS mit „apo“ an die 22833 von jedem Mobiltelefon,

- per Anruf der 0800 00 22 8 33 aus dem deutschen Festnetz (kostenlos),

- unter www.22833.mobi per Mobiltelefon zur Notdienst-Apotheke surfen oder zu
Hause unter www.aponet.de auf kostenlose Suche gehen.

Dabei ist nur die Angabe von Postleitzahl oder Ort nötig. Jede Nacht sind bundes-
weit etwa 2.000 Apotheken im Dienst. Dann nehmen mehr als 20.000 Kunden den
Notdienst in Anspruch.
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Waldneuordnung Omersbach - Wegenetzerkundung

Am 8.4.2017 trafen sich die Vorstandsmitglieder und ihre Stellvertreter um gemein-
sam mit Herrn Stadler und Herrn Mayer vom Amt für Ländliche Entwicklung das
vom Arbeitskreis vorgeschlagene Waldwegenetz vor Ort zu erkunden.
Das vom Arbeitskreis vorgeschlagene Wegenetz stimmt größtenteils mit den vorhan-
denen Fahrspuren überein. Allen Beteiligten war es wichtig sich vor Ort ein genaues
Bild über die Arbeitskreisplanung zu machen. Oberhalb der Teufelsmühle wurde
von der Trassenplanung des Arbeitskreises abgewichen. An dieser Stelle ist auf
Grund der Topografie nur ein Erdweg möglich. Es wurde vorgeschlagen den
Schotterweg an dieser Stelle, weiter oben am Rand des Platons zu errichten.
In den nächsten Schritten werden die Vorschläge der Fachabteilungen für Wegebau
und der unteren Naturschutzbehörde vorgelegt.
Neben der sinnvollen Erschließung der Waldgrundstücke stehen die Sicherheit für
die Benutzer, die Belastung für die Umwelt durch die Baumaßnahmen und die da-
durch entstehenden Kosten mit an erster Stelle. Allen Beteiligten ist bewusst, dass die
bei der Umsetzung entstehenden Kosten entsprechend berücksichtigt werden müs-
sen, um so ein optimales Kosten-Nutzenverhältnis zu erzielen.

Foto: Christian Ritter

Ferienspiele 2017

Es ist wieder soweit, die Planung der Ferienspiele steht an. Wie jedes Jahr sind wir
dabei auf Ihre Unterstützung bzw. die Unterstützung der Ortsvereine angewiesen.
Bitte teilen Sie uns mit, ob durch Sie wieder ein Spielnachmittag angeboten werden
kann. Wir wären dankbar, wenn die Entscheidung positiv ausfallen würde.
Damit wir die Termine zeitnah im Mitteilungsblatt veröffentlichen können, erbitten
wir Ihre Rückmeldung mit Angabe des vorgesehenen Programms bis spätestens
23.06.2017.
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Die Anmeldung kann selbstverständlich auch online erfolgen unter
www.geiselbach.de, Menü „Bildung Familie Soziales / Jugend / Ferienspiele“. Hier
können Sie sich auch über die bereits bestehenden Termine informieren.

Schon im Voraus ein herzliches Dankeschön für Ihren aktiven Einsatz zum Wohle
unserer Kinder und Jugendlichen.

Wie immer weisen wir darauf hin, dass es sich nicht um die Gestaltung eines kost-
spieligen Nachmittags handeln soll, vielmehr ist Phantasie und Kreativität gefragt.
Zu denken ist dabei vielleicht an Wanderungen, Erkundungen in der Natur, Erkun-
dungen von alten handwerklichen Geschicklichkeiten und vieles mehr.

Die teilnehmenden Vereine/Institutionen zeigten sich in der Vergangenheit bereits
sehr kreativ in dieser Hinsicht.

Natürlich wird auch in diesem Jahr für die teilweise Abdeckung der Kosten Ihres
Vereins ein Betrag von 50,-Euro  zur Verfügung gestellt. Die Auszahlung erfolgt
nach der Abhaltung des Spielnachmittags und bei Vorlage einer Teilnehmerliste.

Für allen Einsatz sowohl in der Vergangenheit als auch zukünftig ein herzliches
Dankeschön.

Fahrt in die Partnergemeinde Bavent vom 25.05.2017 bis 28.05.2017

Die Gemeinde Geiselbach fährt vom Donnerstag, 25. Mai bis Sonntag, 28. Mai 2017
in die Partnergemeinde Bavent.

Die Abfahrt mit einem Reisebus der Fa. Nees mit Klimaanlage und WC ist am
Donnerstag (Christi Himmelfahrt) um 6.00 Uhr am Gemeindehaus geplant. Die
Rückfahrt von Bavent erfolgt am Sonntag um 10.00 Uhr.

Der Kostenbeitrag für die Busfahrt beträgt 120,- Euro pro Person.

Die Einladung zur Teilnahme ist auch an Interessierte gerichtet, die noch nicht an
einer Begegnungsveranstaltung teilgenommen haben.

Nähere Auskünfte und Anmeldung bei der Gemeinde Geiselbach,  Tel.-Nr. 06024/
63593-0 oder beim Partnerschaftsbeauftragten Burkard Kraus, Tel.-Nr. 06024/4867.

Jobcenter Landkreis Aschaffenburg werktags zehn Stunden erreichbar

Ab Donnerstag, den 6. April 2017 wird das Jobcenter des Landkreises Aschaffenburg
zur Verbesserung der telefonischen Erreichbarkeit die zentrale Servicenummer
06021 / 390850 einrichten.
„Damit werden die telefonischen Servicezeiten des Jobcenters Landkreis
Aschaffenburg erheblich erweitert. Das Jobcenter AB ist künftig von Montag bis
Freitag jeweils von 8 Uhr bis 18 Uhr, also täglich 10 Stunden durchgehend telefonisch
für den Bürger erreichbar“, erläutert Geschäftsführer Erwin Heck.
In diesem Zeitrahmen erteilen die Service-Mitarbeiter Auskünfte zu Leistungen der
Grundsicherung nach dem SGB II (Hartz-IV), senden Infomaterial und Vordrucke
zu, geben Hilfestellung beim Ausfüllen von Antragsvordrucken und nehmen
Veränderungsanzeigen entgegen. Das Jobcenter Landkreis Aschaffenburg hat sei-
nen Sitz in der Lange Straße 17 in Aschaffenburg (Bahnhof Nord über Aldi).
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Einladung zur Frühjahrsvollversammlung 2017
des Kreisjugendringes

Liebe Freunde der Jugendarbeit,
wir laden Euch herzlich zu unserer Frühjahrsvollversammlung ein,

am Montag, den 08.Mai um 18.00 Uhr
im Bürgersaal (im Kindergarten) Blankenbach

Untere Au 16 in 63825 Blankenbach
Wie üblich besteht in der ersten halben Stunde – 18 Uhr bis 18.30 Uhr – die Möglich-
keit zur Begegnung und zum Austausch bei einem Imbiss.

Unsere Frühjahrsvollversammlung steht in diesem Jahr vor allem unter dem Vorzei-
chen der (Neu-)Wahlen des Kreisjugendringvorstands. Neben den Vorsitzenden-
posten, werden auch alle Beisitzerposten und die Einzelpersönlichkeiten gewählt.
Zudem müssen zwei Kassenprüfer/-prüferinnen gefunden werden. Zudem wer-
den wir euch den Jahresbericht 2016 vorlegen und Rechenschaft über den Inhalt und
die Finanzen ablegen.

Als Referentin zum Thema „Neuerungen im Freistellungsgesetz zum Zwecke der
Jugendarbeit“ haben wir die Landtagsabgeordnete Judith Gerlach angefragt. Sie hat
die Neuerungen mit erarbeitet und kann uns Bestens darüber informieren.

Ein weiterer Punkt in diesem Jahr ist zudem der Auftakt für unser Polit-Projekt. Wir
wollen euch das gesamte Projekt und seine (jetzigen) Bestandteile vorstellen.

Ein Hinweis auf die Antragsfrist: Solltet ihr einen Antrag stellen wollen, der auf die
Tagesordnung soll, dann habt ihr drei Wochen dafür Zeit. D. h. die Antragsfrist
endet am 01. Mai 2017. Anträge müssen schriftlich eingereicht werden.

Wir freuen uns auf das Treffen mit Euch und hoffen, dass alle kommen können.

Rechtliche Grundlagen der Jugendarbeit

am Dienstag, 30.05.2017 im Landratsamt Aschaffenburg

Kinder anzuleiten und die Aufsicht zu führen ist eine verantwortungsvolle Aufgabe.
Deshalb sollten die Grundbegriffe jedem Jugendleiter bekannt sein. Themen sind:
Rahmen der Aufsichtspflicht, Haftungsfragen, Sexualstrafrecht, erweitertes Füh-
rungszeugnis und Jugendschutz. Die Fortbildung ist als Baustein zum Erwerb der
JULEICA geeignet.

Referent: Klaus H. Spitzer
Veranstalter: Kommunale Jugendarbeit, Landkreis Aschaffenburg
Zeit: 18:00 Uhr bis 20.00 Uhr
Ort: Landratsamt Aschaffenburg, Bayernstr. 18, Sitzungssaal

Anmeldung an:
Jugendarbeit@Lra-ab.bayern.de
Herrn Klaus Spitzer, Tel. 06021/394-374
oder unter: www.jnab.de



10

ÖFFNUNGSZEITEN

Öffnungszeiten
der Gemeindeverwaltung

Montag - Freitag 08.30 - 12.00 Uhr
Montag 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Telefon: 06024/63593-0
Fax: 06024/63593-18
E-mail: poststelle@geiselbach.bayern.de
www.geiselbach.de

Bürgermeister-Amtsstunden

Montag, Mittwoch,
Freitag 8.30 - 11.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 18.00 Uhr

Kindergärten und Grundschule

Kindergarten Geiselbach
Am Wickengarten 11
Tel. 06024/1261
www.kitas-geiselbach.de

Kindergarten Omersbach
Am Hirtenberg 4 A
Tel. 06024/3416
www.kitas-geiselbach.de

Grundschule Geiselbach
Schulstraße 6
Tel. 06024/630050
www.vs-krombach-geiselbach.de

Öffnungszeiten der Postagentur

Birgit Walter-Müller (ehemalige Tank-
stelle) Bergstr. 1, 63826 Geiselbach
Montag – Freitag 16.00 Uhr – 17.00 Uhr
Samstag 09.00 Uhr – 10.00 Uhr

Öffnungszeiten der Banken

VR-Bank eG
Telefon: 06024 63097-0
Persönliche Beratung nach Terminver-
einbarung Montag - Freitag von 08.00 bis
20.00 Uhr

Sparkasse Geiselbach
Telefon: 06021/397-5620 o. 06021/397-5621
Fax: 06021/397-6629
Montag 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Dienstag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Mittwoch 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Freitag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten
der Pfarrbücherei Geiselbach

Samstagabend nach der Vorabendmesse
19:30 Uhr – 20:00 Uhr
oder
Sonntags nach bzw. vor der Messe
10:00 Uhr – 10:30 Uhr

Dienstags
18:15 Uhr – 18:45 Uhr

Jeden ersten Donnerstag im Monat
(Erscheinungstag des Mitteilungsblatt der Gemeinde)

14:00 Uhr – 15:00 Uhr

und nach Vereinbarung!
Da die Zeiten noch ausprobiert werden,
bitte auch den Aushang und die Webseite
www.geiselbach.koeb-unterfranken.de
beachten.

Neue Gebührenordnung:

Kinderbücher 0,00 Euro 4 Wochen
Jugendbücher 0,00 Euro 4 Wochen
alle anderen
Bücher 0,20 Euro 4 Wochen
Spiele 0,20 Euro 4 Wochen
Hörbücher 0,50 Euro 2 Wochen
DVDs 1,00 Euro 1 Woche
Email-Kontaktaufnahme unter
buecherei-geiselbach@web.de.

Stromversorgung Bayernwerk AG

Erreichbarkeit bei Stromstörungen
Störungsnummer: 0941/28003366
Verlinkung auf www.bayernwerk.de

Neue Anschrift des Gasversorgers

Die Energieversorgung Main-Spessart
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GmbH (früher: Gasversorgung Main-
Spessart GmbH) hat die Betriebsstätte in
Schöllkrippen aufgegeben.
Die neue Anschrift lautet:
Energieversorgung
Main-Spessart GmbH
Boschweg 9
63741 Aschaffenburg
Telefon 06021/38672-40
Fax 06021/38672-57
Notruf 0800/624 6773

Störungen am Wasserleitungsnetz in
der Gemeinde Geiselbach und dem

Ortsteil Omersbach

Der Zweckverband Fernwasserversor-
gung Spessartgruppe in Alzenau-Hör-
stein, Gerichtsplatzstraße 100, teilt mit,
dass bei Störungen am Wasserleitungs-
netz in der Gemeinde Geiselbach und
dem Ortsteil Omersbach der Bereit-
schaftsdienst unter der Telefonnummer
06023/97100 zu erreichen ist.
Der Bereitschaftsdienst bezieht sich nur
auf Anlagenteile bis zum Wasserzähler.
Für Störungen in der Hausinstallation ist
der Zweckverband Fernwasserversor-
gung Spessartgruppe nicht zuständig.

Aus dem Rathaus

ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Redaktionsschluss

Redaktionsschluss für das nächste Mit-
teilungsblatt ist am Montag, den
29.05.2017, 11.00 Uhr

Mitteilungsblatt der
Gemeinde Geiselbach

Herausgeber: Gemeinde Geiselbach
Anzeigensatz + Druck: Heimatbote-Dru-
ckerei, Peter Ostheimer, Schöllkrippen
Auflage: 800 Stück
Anzeigenannahme:
Frau Amberg/Frau Behl

Telefon: 06024/63593-0
Fax: 06024/63593-18
E-mail: poststelle@geiselbach.bayern.de

Anzeigenpreise für
das Mitteilungsblatt

1/8 Seite 11,00 Euro
1/4 Seite 18,50 Euro
1/3 Seite 29,00 Euro
1/2 Seite 36,50 Euro
3/4 Seite 51,00 Euro
  1 Seite 58,00 Euro

Gemeinderatssitzung

Die nächste Gemeinderatssitzung findet
am Freitag, den 19.05.2017 um 20.00 Uhr
statt

Broschüre „Die Bürgermeister der
Gemeinden Geiselbach und

Omersbach 1818 – 1984“

Die Broschüre „Die Bürgermeister der
Gemeinden Geiselbach und Omersbach
1818 – 1984“ ist ab sofort im Rathaus der
Gemeinde Geiselbach gegen eine Schutz-
gebühr von 2,00 Euro/Stück erhältlich.

Broschüre „Rothshütte“

Im Rathaus ist die Broschüre „Roths-
hütte“ gegen eine Schutzgebühr von 1,-
Euro/Stück zu erwerben.

Wanderführer „Kahlgrund
entdecken & genießen“

Der neue Wanderführer „Kahlgrund ent-
decken & genießen“ ist ab sofort im Rat-
haus Geiselbach zum Preis von 12,80 Euro
erhältlich.

Bildband „Bildstöcke und ausgewähl-
te Flur- und Kulturdenkmäler im
ehemaligen Landkreis Alzenau“

Im Rathaus Geiselbach ist der Bildband
„Bildstöcke und ausgewählte Flur- und
Kulturdenkmäler im ehemaligen Land-
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kreis Alzenau“ zum Preis von 24,50 Euro
erhältlich.

Heimatjahrbücher „Unser Kahlgrund“

Verkauf von Restbeständen früherer
Jahre
Die Gemeinde Geiselbach verkauft Hei-
matjahrbücher „Unser Kahlgrund“ aus
früheren Jahren.
Es handelt sich um Restbestände der fol-
genden Jahrgänge:
1997, 2001, 2004, 2006, 2009, 2010, 2011
Der Kaufpreis liegt bei 5,50 Euro/Stück.
Zum Teil sind nur noch einzelne Exempla-
re vorhanden. Der Verkauf erfolgt des-
halb nur solange der Vorrat reicht.

Bildband „Alte Ansichten von
Geiselbach und Omersbach“

Die Gemeinde Geiselbach hat den Bild-
band „Alte Ansichten von Geiselbach und
Omersbach“ veröffentlicht. Auf 108 Sei-
ten mit über 120, teils farbigen Abbildun-
gen wird die gesellschaftliche und bauli-
che Entwicklung der Gemeinde in den
letzten Jahrzehnten dargestellt.
Der Bildband ist zum Preis von 15,24 Eu-
ro bei der Gemeindeverwaltung erhält-
lich.

Kahlgrünner Wörderbuch

Die zweite neue und vollständig überar-
beitete Auflage des Kahlgrünner Wörder-
buches ist im Rathaus der Gemeinde Gei-
selbach zum Preis von 6,- Euro/Stück zu
erwerben.

Führungen und Wanderungen entlang
der Europäischen Kulturwanderwege

Der Natur- und Landschaftsführer Hart-
mut Dankert aus Rodenbach bietet Füh-
rungen und Wanderungen entlang der
Europäischen Kulturwanderwege
- „Birkenhainer Straße Route 1 – Im
Krombacher Landgericht“
- „Birkenhainer Straße Route 2 -  Freige-
richt“

- „Birkenhainer Straße Route 3 – Geisel-
bach/Huckelheim“
für Gruppen an.

Bei Interesse an Führungen wenden Sie
sich bitte an Hartmut Dankert, Spessart-
str. 30, 63517 Rodenbach, Tel. 06184-50733
e-mail: spessarttour@aol.com

STANDESAMTLICHE

NACHRICHTEN

W I R   G R A T U L I E R E N:
Zur Geburt:
Am 24.03.2017 Raphael Herrmann; El-
tern: Oliver und Carolin Herrmann, Hö-
henstraße 31

Verstorben ist:
Am 07.04.2017 Ludwig Reising, Bergstra-
ße 4

Sollte eine Veröffentlichung der Geburts-
tage, Hochzeiten oder Geburten im ge-
meindlichen Mitteilungsblatt nicht ge-
wünscht werden, wird gebeten, sich
rechtzeitig mit der Gemeindeverwaltung,
Frau Behl, Frau Amberg, Tel. (06024)
63593-0 in Verbindung zu setzen.

ABFALLWIRTSCHAFT

Abfuhrtermine

Restmülltonne:
Do. 04.05.; Mi. 17.05.; Di 30.05.
Biotonne: Mi. 10.05.; Mi. 24.05.
Papiertonne: Mi. 17.05.
Gelber Sack: Do 11.05.

Öffnungszeiten des
gemeindlichen Recyclinghofes

jeden Freitag                 14.00 - 16.00 Uhr
jeden Samstag                08.00 - 14.00 Uhr

Am Recyclinghof können folgende Wert-
stoffe angeliefert werden:
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- Altfenster
- gebrauchte Hörgeräte
- Altholz
- Kabelreste
- Altmetall
- Naturkork
- Aluminium
- Pu-Schaum-Dosen
- Bauschutt in Kleinmengen
- Straßenkehrricht
- Blei
- Styropor
- gebrauchte Brillen
- CD’s
- Tintenpatronen
- Tonerkartuschen
- Elektro- und Elektronikgeräte außer
TV-Geräte und PC-Bildschirme
- Speisefette

Am neuen Geiselbacher Recyclinghof im
Gewerbegebiet Birkenhainer Straße, Am
Sportplatz können auch nichtholzige Gar-
ten- und Grünabfälle angeliefert wer-
den. Die Annahme ist kostenfrei.

Holzige Gartenabfälle werden ebenfalls
weiterhin am Recyclinghof entgegenge-
nommen.

Wurzelstöcke zählen nicht zu den holzi-
gen Gartenabfällen. Diese können am
Recyclinghof nicht angenommen wer-
den, da diese durch den Hacker nicht
verarbeitet werden können. Wurzelstök-
ke können ausschließlich am Kompost-
werk der GBAB, Obernburger Straße,
Aschaffenburg angeliefert werden. Die
Anlieferung ist kostenpflichtig.

Hinweis zur Anlieferung von
Erdaushub in der Tongrube Zeller

Die Anlieferung von Erdaushub ist min-
destens zwei Tage vorher bei der Depo-
nieaufsicht, Herrn Herberth Sauer, Spes-
sartstraße 23, 63826 Geiselbach, Tel.
06024/2146 oder 0151/19774894 anzu-
melden.

FINANZVERWALTUNG

Bekanntmachung über die Änderung
der Friedhofssatzung für den Friedhof

Geiselbach

Satzung zur Änderung der Satzung
über die öffentliche Bestattungs-

einrichtung der Gemeinde Geiselbach
(Friedhofs- und Bestattungssatzung)

§ 1
Die Satzung über die öffentliche Bestat-
tungseinrichtung der Gemeinde Geisel-
bach (Friedhofs- und Bestattungssatzung)
vom 22.04.2013 in der Fassung vom
26.09.2013 wird geändert:
1. § 8 Abs. 1 erhält folgende Fassung:
„1. Bildhauer, Steinmetze, Gärtner, Bestat-
tungsunternehmen und sonstige Gewer-
betreibende bedürfen für ihre Tätigkeit
auf dem gemeindlichen Friedhof der vor-
herigen Zulassung durch die Gemeinde,
wobei Art, Umfang und Dauer der Tätig-
keit zeitlich begrenzt werden können. Die
Zulassung ist schriftlich zu beantragen.
Die Gemeinde  kann die Vorlage der erfor-
derlichen Nachweise verlangen.“
2. In § 9 Abs. 3 wird nach Buchstabe c fol-
gender Buchstabe d angefügt:
„d. Urnengräber im „neuen Friedhof“,
Friedhofsteil  E“
3. § 16 Abs. 1 erhält folgende Fassung:
„(1) Der Grabaushub, das Einfüllen und
das Herrichten von Erd- und Urnengrä-
bern sowie die Abfuhr des nicht einfüllba-
ren Erdmaterials ist von dem Inhaber des
Nutzungsrechts einem auf dem Friedhof
der Gemeinde Geiselbach zugelassenen
Bestattungsunternehmen oder Gewerbe-
treibenden zu übertragen.“
4. § 16 Abs. 6 erhält folgende Fassung
„(6) Für alle Schäden, die durch eine Bei-
setzung, Ausgrabung oder Umbettung
an benachbarten Gräbern, Grabmälern,
Anlagen, Wegen usw. entstehen, haftet
der Antragsteller oder Auftraggeber der
Arbeiten, es sei denn, dass der Schaden
durch schuldhaftes Verhalten eines Be-
diensteten der Gemeinde bzw. eines von
der Gemeinde beauftragten Unterneh-
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mens entstanden ist.“
5. § 30 Abs. 3 erhält folgende Fassung
„(3) Die Gemeinde Geiselbach bestimmt
den Zeitpunkt der Umbettung. Die Um-
bettung wird von dem Bestattungsunter-
nehmen durchgeführt, das den Auftrag
hierfür vom Nutzungsberechtigen der
Grabstätte erhalten hat. Der Nutzungs-
berechtigte kann, wenn Umbettungen
nach auswärts erfolgen, auch anerkann-
ten Leichentransportunternehmen gestat-
ten, die Umbettung durch ihr Personal
vorzunehmen.“

§ 2
Diese Satzung tritt am 01.07.2017 in Kraft
Geiselbach,  02.05.2017
Marianne Krohnen
1. Bürgermeisterin

Satzung zur Änderung der Satzung
der Gemeinde Geiselbach über die

Erhebung von Gebühren für die
Benutzung ihrer Bestattungs-

einrichtung sowie für damit in
Zusammenhang stehende Amtshand-
lungen (Friedhofsgebührensatzung)

§ 1
Die Satzung der Gemeinde Geiselbach
über die Erhebung von Gebühren für die
Benutzung ihrer Bestattungseinrichtung
sowie für damit in Zusammenhang ste-
hende Amtshandlungen (Friedhofsge-
bührensatzung) vom 22.04.2013 in der
Fassung vom 27.10.2014 wird geändert.
1. Die Inhaltsübersicht, Abschnitt 2 er-
hält folgende Fassung:
Abschnitt 2
Grab- und Benutzungsgebühren
2. § 1 Abs. 2 Buschstabe c wird gestrichen
3. Die Überschrift zu Abschnitt 2 erhält
folgende Fassung:
Abschnitt 2
Grab- und Benutzungsgebühren
4. § 6 wird gestrichen

§ 2
Diese Satzung tritt am 01.07.2017 in Kraft
Geiselbach, 02.05.2017
Marianne Krohnen
1. Bürgermeisterin

Vollzug des Bayer.
Schulfinanzierungsgesetzes

(BaySchFG) i.V.m. der
Bayer. Gemeindeordnung (GO);

Bekanntmachung der Haushaltssatzung
für das Haushaltsjahr 2017 der Mittel-
schule Schöllkrippen, Sitz Schöllkrip-
pen
Haushaltssatzung des Schulverbandes
Mittelschule Schöllkrippen (Landkreis
Aschaffenburg) für das Haushaltsjahr
2017

I.
Aufgrund der Art. 3 und 9 des Bayer.
Schulfinanzierungsgesetzes i.V.m. Art. 63
ff der Gemeindeordnung erlässt der
Schulverband folgende Haushaltssat-
zung:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushalts-
jahr 2017 wird im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben auf
959.980,00 Euro
und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben auf
649.300,00 Euro
festgesetzt.

§ 2
Kredite zur Finanzierung des Vermö-
genshaushaltes werden nicht festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Ver-
mögenshaushalt werden nicht festge-
setzt.

§ 4
1. Verwaltungsumlage
1.1 Der durch sonstige Einnahmen nicht
gedeckte Bedarf (Umlagesoll) zur Finan-
zierung von Ausgaben im Verwaltungs-
haushalt wird für das Jahr 2017 auf
265.980,00 Euro festgesetzt und je zur
Hälfte nach der Zahl der Verbandsschüler
und der Einwohner auf die Mitglieder
des Schulverbandes umgelegt.
1.2 Für die Berechnung der Verbands-
umlage wird die maßgebende Schüler-
zahl nach dem Stand vom 01.10.2016 und
die Zahl der Einwohner nach dem Stand
vom 30.06.2016 zugrunde gelegt.
2. Investitionsumlage/Schuldendienst-
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umlage
2.1 Gemäß § 9 Ziffer 3 der Verbandssat-
zung wird keine Investitionsumlage fest-
gesetzt. Die Schuldendienstumlage zur
Finanzierung der Sanierung des Schul-
gebäudes wird hiernach auf
209.767,83 Euro festgesetzt.
Sie wird nach der Zahl der Einwohner
zum 30.06.2010 ohne die Gemeinden Gei-
selbach und Wiesen und die sich daraus
ergebenden nicht gedeckten Kosten ge-
mäß Bewilligungsbescheid der Regierung
von Unterfranken berechnet.
2.2 Gemäß § 9 Ziffer 2 der Verbandssat-
zung wird die Schuldendienstumlage für
die Errichtung der Photovoltaik in Höhe
von 6.821,02 Euro festgesetzt. Sie wird
nach der Einwohnerzahl zum 30.06.2016
berechnet.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur
rechtzeitigen Leistung von Ausgaben
nach dem Haushaltsplan wird auf
159.000,00 Euro festgesetzt.

§ 6
Weitere Festsetzungen werden nicht ge-
troffen.

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt am 01. Ja-
nuar 2017 in Kraft.
Schöllkrippen, den 14.03.2017
Schulverband Mittelschule
Schöllkrippen
gez. Pistner
Vorsitzender

II.
Das Landratsamt Aschaffenburg hat mit
Schreiben vom 07.03.2017, Nr. 71.1-941-
03 die Haushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2017 rechtsaufsichtlich behan-
delt.
Genehmigungspflichtige Bestandteile
enthält die Satzung nicht.

III.
Der Haushaltsplan liegt vom Tage nach
dieser Bekanntmachung eine Woche lang
in der Geschäftsstelle der Verwaltungs-
gemeinschaft Schöllkrippen, Marktplatz
1, 63825 Schöllkrippen, öffentlich auf. Die
Haushaltssatzung und der Haushaltsplan
liegen außerdem während des ganzen

Jahres in der Geschäftsstelle der Verwal-
tungsgemeinschaft Schöllkrippen, Zim-
mer Nr. 25, 26 innerhalb der allgemeinen
Geschäftsstunden zur Einsicht bereit.
Schöllkrippen, den 14.03.2017
gez. Pistner, 1. Vorsitzender

ORDNUNGSAMT

Bekämpfung der „Newcastle“-
Krankheit bei Hühnern und

Truthühnern  - Ausgabe des Serums

An folgenden Terminen findet zwischen
9.00 Uhr und 9.20 Uhr die Ausgabe des
Impfstoffserums für Hühner und Trut-
hühner zur Bekämpfung der „Newcast-
le“-Krankheit am Recyclinghof der Ge-
meinde Geiselbach statt.
Samstag, den 13. Mai 2017
Samstag, den 29. Juli 2017
Samstag, den 04. November 2017

Hinweis an alle Verkehrsteilnehmer
Parken auf Gehwegen

Die Gemeindeverwaltung möchte auf
diesem Weg die Verkehrsteilnehmer dar-
auf hinweisen, dass...

Parken auf Gehwegen
grundsätzlich verboten ist!!!

Auch mit zwei Rädern darf nicht
auf dem Gehweg geparkt werden.

Der Schutz der Fußgänger, Rollstuhlfah-
rer, Personen mit Kinderwagen darf nicht
vernachlässigt werden! Kinder bis zum
vollendeten 8. Lebensjahr müssen mit
Fahrrädern den Gehweg benutzen. Kin-
der bis zum vollendeten 10. Lebensjahres
dürfen mit dem Fahrrad den Gehweg be-
nutzen.
Wenn dieser Personenkreis wegen auf
dem Gehweg parkenden Autos auf die
Straße ausweichen müsste, wird er den
Gefahren des Straßenverkehrs ausgesetzt.
Insbesondere Kinder können diese vie-
len Risiken und Gefahren noch nicht oder
nicht richtig einschätzen.
Also: Lieber ein paar Meter mehr gehen
und keine Mitmenschen gefährden!
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SCHULEN/KINDERGÄRTEN INFORMIEREN

„Tierische“ Begegnung im Wald am Donnerstag, 06. April 2017

Eine echt „tierische“ Begegnung im Wald hatten wir an unserem letzten Wald- und
Wiesenvormittag mit Falkner Heinz Nachtweh und seiner Eule „Frau Horst“.
Nach einer langen, ziemlich frostigen Wanderung legten wir auf einer windge-
schütztem Waldlichtung endlich die langersehnte Frühstückspause ein. Die Kinder
entdeckten den Mann mit dem großen Tier auf dem Arm sofort und waren ganz auf-
geregt, als er langsam näher kam. Mit ihren großen Eulenaugen beobachtete „Frau
Horst“ das Gewusel der Kinder ganz genau.
Von Herrn Nachtweh erfuhren wir sehr viele wissenswerte, interressante Dinge
über Eulen! Die Eule hat sogenannte Supersinne für die Jagd, um ihre Beute bei tiefs-
ter Finsternis zielsicher orten und greifen zu können. Sie kann aus großer Entfernung
eine Maus hören und millimetergenau lokalisieren. Mäuse sind natürlich ihre Lieb-
lingsspeise.
Eulen hinterlassen „Gewölle“. Das sind ausgewürgte, unverdauliche  Nahrungs-
reste,  die Aufschluss darüber geben, was sie gefressen haben könnte.
Frau Horst hat uns auch gezeigt, daß sie ihren Kopf bis zu 180° zurückdrehen kann,
was uns beim Ausprobieren leider nicht gelungen ist.
Unter Aufsicht durften die Kinder sogar ganz nah an „Frau Horst“ herantreten, um
sie auch mal streicheln zu können.
„Ganz weich ist das Gefieder“ stellten sie fest. Zur Erinnerung wollten sich zum
Schluss alle Kinder einmal  mit einer echten Eule aus nächster Nähe fotografieren
lassen. Unsere Kindergärtnerin Kerstin hat sich sogar getraut - mit Handschuh- be-
waffnet die Eule auf den Arm zu nehmen. Vielen Dank lieber Herr Nachtweh für die
„tierische“ Begegnung und Überraschung im Wald.

Foto privat
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Frohe Ostern überall, in der Nähe, in der Ferne, auf dem ganzen Erdenball

Bevor es für alle in die Osterfeiertage ging, feierten die Kindergarten-Kinder am
Donnerstag, 13. April 2017 im Kindergarten natürlich auch wieder ein kleines Os-
terfest mit Osterfrühstück, Osterandacht und Osternestchensuche. Bereits in den
Wochen zuvor fieberten die Kinder dem Ereignis entgegen - da wurde im Kindergar-
ten allerhand österliches gebastelt, gemalt, gebacken, gespielt und erzählt. Gerade
zur rechten Zeit kam zur Osterfeier am Donnerstag Vormittag auch Pfarrer Eirich in
den Kindergarten und bestaunte erst einmal unser ausgiebiges, reichlich bestücktes,
wunderschön geschmücktes Osterbüffet. Nach dem gemeinsamen Frühstück feier-
ten wir im Stuhlkreis einen schönen, einfühlsamen Wortgottesdienst mit Pfarrer Ei-
rich, bei dem wir uns mit ihm in ganz kindgerechter Weise, anhand einer Geschichte,
Liedern und vielen mitgebrachten Symbolen an besondere Ereignisse aus dem
Leben Jesu, seine Leidensgeschichte, Tod und Auferstehung erinnerten. Die Kinder
hörten gespannt und aufmerksam zu- sogar die Allerkleinsten.
Fasziniert beobachteten die Kinder zum Schluss noch, wie die wunderschön verzier-
te, riesige Osterkerze entzündet wurde und dann reichten wir uns alle die Hand und
wünschten uns: „Frohe Ostern“.
Nach der Andacht machten wir uns natürlich noch auf den Weg, unsere Osternester
zu suchen. Wir haben sie gefunden !!!! Danke lieber Osterhase!

Foto privat

Landluft geschnuppert am Donnerstag, 20. April 2017

Einen kleinen Einblick in die Landwirtschaft, speziell in die Rinderzucht bekamen
wir bei einem Besuch der Außenstallung von Familie Remmel in Omersbach.
Florian Remmel hatte die Kindergarten-Kinder eingeladen zur Kälbchen-Besichti-
gung und erwartete uns schon mit Mama Katharina und Papa Horst, um uns
während der Besichtigung gemeinsam mit seinen Eltern für alle Fragen Rede und
Antwort zu stehen.
Vor über 1 Jahr wurde die große offene Stallanlage etwas außerhalb von Omersbach
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errichtet.. Mutterkühe, Kälber, Ochsen und auch Bullen der Rasse „fränkisches Gelb-
vieh“ sind hier in den Wintermonaten untergebracht. Bis zu 100 Tiere haben hier
Platz.

Die Kinder konnten die Tiere aus nächster Nähe genau beobachten, mit Heu füttern,
streicheln und erfuhren dabei allerhand Wissenswerte und Interressante über eines
der ältesten Haustiere des Menschen:
Von Mai bis Oktober sind die Tiere ausschließlich auf der Weide und versorgen sich
selbst mit dem besten Futter und wachsen so auch weitgehend unter natürlichen Be-
dingungen auf.
Die Kühe müssen auch nicht gemolken werden, denn die Milch trinken die Kälb-
chen.
In den ersten Lebenstagen bekommen alle Rinder Ohrmarken. - Aua-dachten wir-
,muss aber sein zur Kennzeichnung und Registrierung, um die genaue Herkunft des
Tieres nachweisen zu können.
Nach der Geburt werden die Kälbchen von der Mutter trocken geleckt, um damit
den Kreislauf und die Atmung anzuregen. Das funktioniert so gut, weil die Mutter-
kuh so eine große, rauhe Zunge hat.
Alle Tiere haben sogar einen Namen und es hat uns gefreut Helga, Olga, Schorsch,
Inge, Nelli und alle anderen Rinder der Herde einmal kennenzulernen.

Vielen Dank, liebe Familie Remmel für die vielen Eindrücke, die wir bei Euch sam-
meln durften, für die Zeit, die ihr Euch genommen habt und Danke auch für die lie-
bevolle Versorgung mit Getränken und kleinen Snack´s zwischendurch.
Das war wirklich ein sehr schöner, aufregender Vormittag- wir kommen gerne
wieder.
Und ein bißchen Landluft - Landduft haben wir auch mit in den Kindergarten ge-
nommen.

Foto privat
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Anmeldung bei der Staatlichen
Realschule Hösbach

In der Zeit vom 08.05. bis 11.05.2017 kön-
nen die übertrittswilligen Schülerinnen
und Schüler vor allem der Grundschulen
von den Erziehungsberechtigten an der
Staatlichen Realschule Hösbach angemel-
det werden und zwar am Montag,
08.05.2017, in der Zeit von 13:30 bis 16:00
Uhr, Dienstag, 09.05.2017,  in der Zeit von
13:30 bis 16:00 Uhr, Mittwoch, 10.05.2017,
in der Zeit von 09:00 bis 16:00 Uhr, Don-
nerstag, 11.05.2017, in der Zeit von 13:30
bis 18:00 Uhr.
Mitzubringen sind dazu:
• Übertrittszeugnis der Grundschule
• die Geburtsurkunde
• 2 Passbilder
• Erfassungsbogen (nur Fahrschüler)
• ggf. einen Sorgerechtsbeschluss und
• ggf. schulpsychologische Bescheini-
gung einer Legasthenie oder LRS.
Die Staatliche Realschule Hösbach weist
darauf hin, dass die Anmeldung eines
Kindes bei einem gemeinsamen Sorge-
recht nur mit beiden Unterschriften ge-
trennt lebender Eltern möglich ist.
Ebenso werden zu diesem Zeitpunkt Vor-
anmeldungen übertrittswilliger Haupt-
/Mittelschüler der „Gelenkklassen“ und
Gymnasiasten angenommen.
Am Mittwoch, 10.05.2017 von 13:30 bis
16:00 Uhr stehen unsere Beauftragten für
Legasthenie für Schüler mit bereits atte-
stierter Legasthenie/LRS (aktuelles Gut-
achten erforderlich) für eine Beratung
zur Verfügung.
Für die Fahrkarte steht ein Download
unter http://www.landkreis-
aschaffenburg.de/service/formulare/
bildungkultur im Internet zur Verfügung.
Wir bitten, dieses Formular mittels PC
oder Schreibmaschine auszufüllen, da
der Antrag automatisiert weiterverarbei-
tet wird.
Der vollständig ausgefüllte und unter-
schriebene Antrag muss bereits bei der
Anmeldung in die Schule mitgebracht
werden. Bei Unterlagen die verspätet vor-
liegen, muss damit gerechnet werden,

dass die Fahrausweise nicht rechtzeitig
zum Schuljahresbeginn bereitgestellt
werden können.
Auch dieses Jahr bieten wir an unserer
Schule die Aufnahme in eine Chorklasse
an. Genauere Informationen hierzu lie-
gen bei der Anmeldung aus. Außerdem
ist ebenso eine Anmeldung bzw. Voran-
meldung zur Offenen Ganztagsschule,
die in Kooperation mit dem Albert-
Schweizer-Werk angeboten wird, an zwei
bis vier Wochentagen möglich.
Der Probeunterricht für die Aufnahme in
die Jahrgangsstufe 5 der Staatlichen Real-
schule findet dann vom 16.05.2017 bis
18.05.2017 (Dienstag mit Donnerstag) für
Schülerinnen und Schüler der Grund-
schule statt.
Für Rückfragen steht selbstverständlich
das Direktorat der Staatlichen Realschu-
le Hösbach unter der Telefonnummer
06021/454970 montags bis donnerstags
von 08:30 bis 16:00 Uhr und freitags von
08:00 bis 14:00 Uhr zur Verfügung.

KINDER, JUGEND UND FAMILIE

Integratives Spielfest
am Samstag, den 06. Mai 2017

Alle Familien aus der Stadt und dem
Landkreis Aschaffenburg sind herzlich
eingeladen, am integrativen Spielfest der
Lebenshilfe Aschaffenburg e.V. am Sams-
tag, den 06. Mai 2017, von 14.00 Uhr bis
ca. 18.00 Uhr auf dem Gelände der Co-
menius-Schule, Bessenbacher Weg 125,
Aschaffenburg teilzunehmen.
Spiel und Spaß sowie Begegnungen zwi-
schen Kindern und Jugendlichen mit und
ohne Behinderung stehen - wie in jedem
Jahr - im Vordergrund dieser Veranstal-
tung. Dank einer Vielzahl von ehrenamtli-
chen Helfergruppen werden zahlreiche
kostenlose Aktivitäten angeboten, die alle
Kinder, Jugendliche und ihre Familien
zum Spielen, Basteln und Feiern einla-
den. Wir möchten dieses Jahr für ver-
schiedene Angebote (z. B. Musik und
Tanz, Klettern, Basteln, Natur-Erfahrun-
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gen, Bewegungsspiele, Zirkus, Hüpfburg,
Bullriding und vieles mehr) Interesse
wecken.
Das Spielfest beginnt um 14.00 Uhr und
endet mit dem gemütlichen Ausklang
um ca. 18.00 Uhr. Die Mitmach-Aktivitä-
ten enden bereits um 17.00 Uhr. Für das
leibliche Wohl ist wie immer bestens ge-
sorgt. Das Fest findet bei jedem Wetter –
notfalls in den Räumlichkeiten der Co-
menius-Schule - statt. Der Eintritt ist frei.
Auf zahlreiche Besucher freuen sich die
Veranstalter: die Lebenshilfe Aschaf-
fenburg e.V., Bereiche Tagesstätte und
Freizeit, Begegnung, Bildung sowie die
kommunale Jugendarbeit der Stadt
Aschaffenburg.

Sprachferien im Städtedreieck
Bournemouth/Poole/Christchurch

Das Jugendwerk der AWO Unterfran-
ken e.V. veranstaltet in den Pfingstferien
vom 03.06. bis 17.06.2017 für 13 bis 17-
jährige eine Sprachreise in Südengland.
Die Sprachferien beginnen vormittags mit
Unterricht, der von qualifizierten engli-
schen Lehrkräften in einem städtischen
Schulgebäude abgehalten wird. Eine Ein-
teilung erfolgt vorab nach Sprachkennt-
nissen in kleine Lerngruppen, die 15 Schü-
ler umfassen. In der Schule wird Englisch
gesprochen und über aktuelle Themen
diskutiert.
Nach dem Unterricht werden Betreuer
ein abwechslungsreiches Freizeitpro-
gramm gestalten, das sowohl Kreativ-
Workshops als auch Sportspiele, Halb-
tagesausflüge sowie zwei Tagesausflüge
nach London beinhaltet.
Untergebracht sind die Jugendlichen in
der Regel mit ein bis drei anderen Teil-
nehmern in ausgewählten Gastfamilien,
damit sie direkten Kontakt zur englischen
Lebensweise und Sprache erhalten.
Hier werden die Ferien also sinnvoll ge-
nutzt, ohne dass der Spaß dabei auf der
Strecke bleibt.
Termin: 03.06.-17.06.17
Zielgruppe: 13-17 Jahre
Preis: 995 Euro

AB in den Norden – wir wollen Meer!

Ferienfreizeit des Amtes für Kinder, Ju-
gend und Familie
vom 31.07. - 05.08.2017 in Grömitz für
Kinder im Landkreis
Salzwasser schmecken und Seeluft spü-
ren, das können Kinder im Alter zwi-
schen 9 und 13 Jahren aus dem Landkreis
Aschaffenburg vom 31. Juli bis 5. August
2017 mit der Kommunalen Jugendarbeit
des Landkreises Aschaffenburg. Gemein-
sam fahren wir in das kleine Ostsee-
Strandbad Grömitz. Untergebracht sind
wir dort in einer Zeltstadt, direkt hin-
term Deich. Unser Tagesablauf wird von
den Gezeiten, dem Wetter und dem Wind
bestimmt. Die Aktivitäten finden über-
wiegend draußen statt. Im Camp gibt es
viele sportliche Möglichkeiten. Der
Strand lockt mit Sonne, Sand und Meer.
Natürlich sind wir auch kreativ. In unse-
ren Workshops betätigen sich die Kinder
als Fischer und Meeresbiologen. Mit Ge-
ländespielen und einer Rally erobern wir
die Umgebung. Ein gemeinsamer Aus-
flug ist als Höhepunkt der Woche ge-
plant. Das Ziel wird noch nicht verraten.
„Unsere Ostsee-Freizeit kommt richtig
gut bei den Teilnehmern an“, bestätigt
Kreisjugendpfleger Klaus H. Spitzer. „Ge-
rade für diese Altersgruppe ist ein Bedarf
vorhanden, weil reine Betreuungsange-
bote nicht mehr interessant sind und die
Kinder bei Jugendreisen noch nicht mit-
fahren können“. Durch die gute Förde-
rung des Landratsamtes ist es möglich,
den Teilnehmerbeitrag auf moderate
140,00 Euro zu begrenzen. Darin enthal-
ten sind die Fahrt, Unterkunft und Voll-
verpflegung. Für Ausflüge und Kleinig-
keiten sollte ein Taschengeld eingeplant
werden. Wegen der Nähe zum Meer müs-
sen alle Teilnehmer gut schwimmen kön-
nen.
Anmeldungen und weitere Informatio-
nen:
Landratsamt Aschaffenburg, Amt für
Kinder, Jugend und Familie Klaus H.
Spitzer, Tel.: 06021/394-374, E-Mail:
Klaus.Spitzer@Lra-ab.bayern.de
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Lust auf Besuch?

Südamerikanische Austauschschüler
suchen Gastfamilien!
Die Austauschschüler der Deutschen
Schule der Stadt Cali (Kolumbien) wol-
len gerne einmal den Verlauf von Jahres-
zeiten kennen lernen. Dazu sucht das
Humboldteum deutsche Familien, die of-
fen sind, einen südamerikanischen Aus-
tauschschüler (15 bis 17 Jahre alt) aus
dem Land des ewigen Frühlings als Kind
auf Zeit aufzunehmen.
Spannend ist es, mit und durch den Aus-
tauschschüler den eigenen Alltag neu zu
erleben und gleichzeitig ein Fenster zu
Shakiras fantastischem Heimatland auf-
zustoßen. Wer erinnert sich nicht an ih-
ren Fußball-WM-Hit „Waka Waka“? Er-
fahren Sie aus erster Hand, dass das Bild
das wir von Kolumbien haben nichts mit
der Wirklichkeit dieses sanften Landes
zu tun hat. Die kolumbianischen Aus-
tauschschüler lernen schon mehrere Jah-
re Deutsch, so dass eine Grundkom-
munikation gewährleistet ist. Alle Aus-
tauschschüler sind schulpflichtig und
sollen die nächstliegende Schule zu Ihrer
Wohnung besuchen.
Der Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht von
Samstag, den 09. September 2017 bis zum
Samstag, den 24. Februar 2018. Wenn
Ihre Kinder Kolumbien entdecken möch-
ten, laden wir ein an einem Gegenbesuch
unter Verwendung der Herbstferien im
Oktober 2018 teilzunehmen.
Für Fragen und weitergehende Infos kon-
taktieren Sie bitte die internationale Ser-
vicestelle für Auslandsschulen: Hum-
boldteum – Verein für Bildung und Kul-
turdialog, Königstraße 20, 70173 Stutt-
gart, Tel. 0711-22 21 400, Fax 0711-22 21
402, e-mail:
u t e . b o r g e r @ h u m b o l d t e u m . d e ,
www.humboldteum.de

Gastfamilien gesucht vom Verein
„Amigos de la Cultura“

Das Leben im Ausland eröffnet gerade
Jugendlichen viele Möglichkeiten: Durch

die Teilnahme am Schulunterricht lernen
sie nicht nur die fremde Sprache, son-
dern auch Gewohntes mit Fremden zu
vergleichen.
In wenigen Monaten startet der deutsch-
bolivianische Schüleraustausch des Ver-
eins „Amigos de la Cultura“, für den
noch Gastfamilien in Geiselbach gesucht
werden. Dabei sollen die Familien einem
bolivianischen Gastschüler im Alter von
15 bis 16 Jahren aufnehmen und ihm ein
Zuhause fern der Heimat schaffen. Als
„Kind auf Zeit“ nimmt der Jugendliche
zwischen dem 16. September 2017 und
dem 2. Januar 2018 am Schüleraustausch
teil. Detaillierte Informationen gibt es bei
Franz-Josef Michel unter 0160/98445588
oder unter “ info@amigos-cultura.de
Auf der Seite “ www.amigos-cultura.de
gibt es zudem Erfahrungsberichte von
Eltern und allgemeine Informationen
zum Regelwerk des Austauschs.

Wie werde ich Tagesmutter
bzw. Tagesvater?

Informationsabend am 31.05.2017 im
Landratsamt Aschaffenburg
Die Betreuung von Kindern ist eine ganz
besondere und vor allem voran eine ver-
antwortungsvolle Aufgabe. Um für Kin-
der eine förderliche und individuelle Ta-
gespflege sicherzustellen, bedarf es des-
halb einer entsprechenden Vorbereitung.
Die Qualifizierung von Tagespflege-
personen wird in Zusammenarbeit mit
den Jugendämtern der Stadt Aschaffen-
burg, dem Landkreis Aschaffenburg so-
wie dem Mütter- und Familienzentrum
MiZ e. V. durchgeführt.
Wenn Sie also Spaß daran haben Kinder
in ihrer Entwicklung zu unterstützen,
den Vorteil von flexiblen Arbeitszeiten
zu genießen und die Möglichkeit von zu
Hause aus zu arbeiten nutzen möchten,
laden wir Sie herzlich zu unserem

Informationsabend
am 31.05.2017 um 18 Uhr

in das Landratsamt Aschaffenburg, Ein-
gang Friesenstraße, Kleiner Sitzungssaal,
ein.
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An dieser kostenlosen Informationsver-
anstaltung wird ein Überblick über die
Voraussetzungen, rechtliche Grundlagen
sowie über das Konzept des Qualifizie-
rungskurses gegeben, der am 15.09.2017
anläuft.
Ihre Fragen können in der offenen Runde
beantwortet werden.
Auf Ihr Kommen freuen sich:
Angelika Beyer, Dipl. Soz. Pädagogin
Amt für Kinder, Jugend und Familie
Landratsamt Aschaffenburg
Tel.: 06021-394562
Claudia Hühne, Dipl. Soz. Pädagogin
Jugendamt Stadt Aschaffenburg
Tel.: 06021-4511865

Das Netzwerk Junge Eltern Familien,
Ernährung und Bewegung hat folgen-
de Veranstaltungen für junge Eltern/
Familien mit Kindern bis zu 3 Jahren:

Dienstag, 09.05.2017, 9:30 – 11:30 Uhr
Heranführen an den Familientisch
Bei der richtigen Lebensmittelauswahl
für Kleinkinder besteht häufig Unsicher-
heit. Das Säuglingsalter ist vorbei und
die Kleinen haben die Umstellung von
der Milchernährung auf die Breiernäh-
rung erfolgreich gemeistert. Doch kön-
nen die 1- bis 3-Jährigen nun schon an Fa-
milienmahlzeiten teilnehmen und das
gleiche wie Erwachsene essen? Oder gibt
es noch eine Übergangszeit, in der geson-
derte Empfehlungen gelten?
Veranstaltungsort die Elternschule im
Krankenhaus Erlenbach

Freitag, 12.05.2017, 10:15 – 12:15 Uhr
Kinderlebensmittel – halten Sie, was
die Werbung verspricht!
Halten Kinderlebensmittel das, was sie
versprechen! Was steckt wirklich drin?
Was bedeuten die Angaben auf den Ver-
packungen? Wie sieht eine ausgewogene
Ernährung ohne Fertigprodukte aus?
Veranstaltungsort das Fritzi Alzenau -
Familienzentrum

Samstag, 13.05.2017, 10:00 – 11:30 Uhr
Sinne in Bewegung
Die Kinder erwarten verschiedene be-
wegte Sinnesanregungen im Spiel. Sie

spielen und bewegen sich gemeinsam
mit allen Sinnen. Es werden viele Ideen
und Anregungen gegeben, die leicht zu-
hause umgesetzt und integriert werden
können.
Veranstaltungsort die Elternschule im
Krankenhaus Erlenbach

Freitag, 19.05.2017, 15:00 – 17:00 Uhr und
Dienstag, 23.05.2017, 16:00 – 18:00 Uhr
(2-teilig)
Essen und Bewegung – bewegtes Pick-
nick
Am 1. Tag lernen Sie gemeinsam mit Ih-
rem Kind verschiedene Bewegungsarten
im Freien kennen. Mit allen Sinnen erle-
ben sie den Spielraum Wald und Wiese
und bekommen Bewegungsanreize mit
Naturmaterialien. Außerdem wird die
motorische Entwicklung gefördert und
das Gleichgewicht gestärkt.
Wenn Ihr Kind zwischendurch Hunger
hat, braucht es eine Zwischenmahlzeit.
Doch was schmeckt dem Kind und was
kann ohne schlechtes Gewissen angebo-
ten werden? Im zweiten Teil der Veran-
staltung bekommen Sie Wissenswertes
über eine ausgewogene Zwischenmahl-
zeit vermittelt. Außerdem zeigen wir Ih-
nen die Zubereitung von Zwischenmahl-
zeiten und Snacks für Kindergarten, Pick-
nick und Spielplatz. Veranstaltungsort
die Fasanerie in Aschaffenburg

Dienstag, 23.05.2017, 9:30 -11:30 Uhr
Stillen – was dann?
Die Einführung fester Nahrung ist ein
spannender Entwicklungsschritt für je-
des Baby. Doch auch für Eltern bringt
diese Phase jede Menge Fragen zu einer
optimalen Umsetzung mit sich. Wann
und wie beginne ich mit der Beikost? Wie
bereite ich selbst Brei zu? Selber kochen
oder Gläschenkost – was ist besser? Diese
und weitere Fragen werden beantwortet
und diskutiert. Veranstaltungsort die
Elternschule im Krankenhaus Erlenbach

Montag, 29.05.2017, 16:30 – 19:30 Uhr
Mein neuer Freund der Löffel
Die Einführung fester Nahrung ist ein
spannender Entwicklungsschritt für je-
des Baby. Doch auch für Eltern bringt
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diese Phase jede Menge Fragen zu einer
optimalen Umsetzung mit sich. Was
kommt nach dem Stillen oder der Fla-
schennahrung? Wann und wie beginne
ich mit der Beikost? Wie bereite ich selbst
Brei zu? Selber kochen oder Gläschen-
kost – was ist besser? Diese und viele wei-
tere Fragen werden beantwortet und dis-
kutiert.
Veranstaltungsort die Grund- und Mit-
telschule Heimbuchenthal

Dienstag, 30.05.2017, 18:30 – 20:00 Uhr
Essen am Familientisch
Die Zeit der Breikost geht zu Ende und
Ihr Kind kann am Familientisch mitessen.
Ernährungserziehung im Kleinkindalter,
Tischkultur und die Prägung von Essge-
wohnheiten sind gerade jetzt unumgäng-
lich.
Wie gelingt der Übergang von der Brei-
kost zum Familientisch ohne Probleme?
Welche Lebensmittel sind besonders ge-
eignet? Sind käufliche Kinderlebensmittel
empfehlenswert? Wie verhalte ich mich
im Umgang mit Süßigkeiten? Diese und
viele weitere Fragen werden in dieser
Veranstaltung diskutiert und geklärt.
Veranstaltungsort ist der Seminarraum
im Amt für Ernährung, Landwirtschaft
und Forsten Karlstadt Außenstelle
Aschaffenberg

Mittwoch, 31.05.2017, 16:30 – 19:30 Uhr
Jetzt esse ich mit den Großen!
Am Ende 1. Lebensjahres kann Ihr Kind
am Familienessen teilnehmen, voraus-
gesetzt, es ist kindgerecht zubereitet. Wie
gelingt ein Miteinander von Groß und
Klein am Familientisch? Welche Lebens-
mittel sind besonders geeignet oder auch
nicht geeignet? Welche Getränke für das
Kind? Diese und viele weitere Fragen
werden in dieser Veranstaltung geklärt.
Anschließend in der Praxis werden ver-
schiedene Gerichte zubereitet.
Veranstaltungsort ist die Grund- und
Mittelschule Großheubach
Kosten: Es werden 3,00 Euro für Lebens-
mittel erhoben.

Bitte melden Sie sich für alle Veranstal-
tungen spätestens 1 Woche vor dem Ter-
min verbindlich an. Sollten Sie den Ter-
min nicht wahrnehmen können, bitten
wir um Absage. Die Teilnehmerzahl be-
trägt mindestens 8 Personen.
Alle Kurse sind online buchbar im neuen
Bildungsportal unter:
www.weiterbildung.bayern.de.
Bitte Amt für Ernährung, Landwirtschaft
und Forsten Karlstadt auswählen!

SENIOREN UND SOZIALES

Seniorentermine

Treffen des Seniorensingkreises
Der nächste Seniorensingkreis findet am
Donnerstag, den 04.05.2017 um 14.00 Uhr
mit Herrn Dornhecker statt.

Seniorennachmittag mit Seniorenkino
Am 08.05.2017 findet der Seniorennach-
mittag mit dem Seniorenkino ab 14.30
Uhr im Vereinsheim des SC Geiselbach
statt. Durch die Gemeinde wird ein Fahr-
dienst angeboten. Alle Senioren sind dazu
herzlich eingeladen.

Einladung zur Maiandacht
Omersbacher Kapelle

Am Montag, den 15. Mai 2017 um 14.00
Uhr, findet eine Maiandacht in der
Omersbacher Kapelle statt, danach Ein-
kehr in der Alten Schule.
Herzliche Einladung an alle Senioren und
Seniorinnen.

Heimatfahrt

Am Mittwoch, 17. Mai 2017 geht die näch-
ste Heimatfahrt nach Wertheim.
Abfahrt um 12.00 Uhr ab Fa. Nees Ober-
krombach – Geiselbach – Oberschur –
Unterkrombach – Schöllkrippen – Blan-
kenbach – Feldkahl.
Abendessen in Steiger.
Anmeldung ab sofort bei Wolfgang Hol-
gersson, Tel. 06024/5613
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Beratung in Altersfragen

Gerne berate ich ehrenamtlich Menschen,
die Fragen zum Leben im Alter haben, z.
B. Fragen zur Wohnungssituation, zu Hil-
fe-,  Betreuungs- und Freizeitangeboten,
zur Pflegeversicherung oder zur Patien-
tenverfügung und Vorsorgevollmacht.
Ich bitte um telefonische Terminverein-
barung.
Altenberater Gabriele Würstlein, Geisel-
bach, Tel. 06024/9966.

TelefonSeelsorge

Die TelefonSeelsorge ist 24 Stunden an
jedem Tag des Jahres für Menschen in
Krisen und Problemlagen ansprechbar.
TelefonSeelsorge 0800/111 0111, 0800/
1110222
Anonym, kompetent, rund um die Uhr

Allgemeiner Sozialer Dienst (ASD)
am Landratsamt Aschaffenburg

Die Fachkräfte des ASD beraten in Fra-
gen der Erziehung, Partnerschaft, Tren-
nung und Scheidung sowie bei Straffäl-
ligkeit von Kindern, Jugendlichen und
Heranwachsenden.
Neben der Beratung werden Hilfen zur
Erziehung (Erziehungsberatung, Er-
ziehungsbeistandschaft, Sozialpädagogi-
scher Familiendienst, Soziale Gruppen-
arbeit, intensive sozialpädagogische
Einzelbetreuung, sowie auch Hilfe au-
ßerhalb der Familie) vermittelt.
Zuständig für den Bereich der Gemeinde
Geiselbach ist Frau Ariane Kolarczyk,
Telefon 06021/394-569.

Sprechtage der Deutschen
Rentenversicherung

Die Auskunfts- und Beratungsstelle,
Dämmer Tor 1, 63739 Aschaffenburg hat
folgende Sprechzeiten:
Montag - Mittwoch         8.00 - 15.00 Uhr
Donnerstag                       8.00 - 18.00 Uhr
Freitag                                8.00 - 12.00 Uhr

Um Terminvereinbarung wird gebeten.
Tel. 06021/3520 - 0; Fax 06021/3520-10

Sprechtage der VdK

Der Vdk Kreisverband Aschaffenburg-
Alzenau, Brentanostr. 1, 63739 Aschaffen-
burg hält Sprechstunden nach vorheri-
ger Terminvereinbarung ab.
Telefon  06021/22876
Fax         06021/20987

Caritas-Sozialstation St. Hildegard,
Am Sackhaus 1, Schöllkrippen

Erreichbar täglich von 8.30 bis 15.30 Uhr
sowohl persönlich als auch unter Tel.
06024 633383 oder Fax 06024 637634. Für
Notfälle sind die Mitarbeiter außerhalb
der Bürozeiten rund um die Uhr unter
der gleichen Telefonnummer erreichbar.

Die Senioren-Tagespflegestätte errei-
chen Sie unter Tel. 06024 637630.

Fachstelle für pflegende Angehörige
Die Fachstelle für Angehörigenberatung
berät kostenlos pflegende Angehörige
donnerstags von 14.00 bis 17.00 Uhr, so-
wie nach tel. Terminvereinbarung in den
Räumen der Caritas-Sozialstation oder
bei sich zu Hause kostenlos. Terminver-
einbarungen bitte unter Tel. 06024 633383.

Auch Essen auf Rädern vermittelt die
Caritas-Sozialstation in Kooperation mit
dem Mahlzeitendienst der Malteser. In-
formation und Bestellung: Tel. 06024
633383.

Demenzbetreuung – Betreuungsgruppe
Ihre Angehörigen werden durch eine ge-
rontopsychiatrische Fachkraft sowie aus-
gebildete Demenzbegleiter von der Ca-
ritas-Sozialstation St. Hildegard und der
Alzheimer Gesellschaft liebevoll und
kompetent betreut:

montags und freitags von 14.00 bis 17.00
Uhr in den Räumen der Sozialstation St.
Hildegard, Schimborner Str. 19 in
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Mömbris, dienstags von 14.00 bis 17.00
Uhr in Blankenbach, Bahnhofstraße, im
Haus der Vereine,
donnerstags von 14.00 bis 17.00 Uhr in
der Scheune des Sackhauses in Schöllkrip-
pen.

Wir bieten Hol- und Bringdienst. Anmel-
dung bitte an Caritas-Sozialstation St.
Hildegard, Tel. 06024 633383 oder Alzhei-
mer Gesellschaft Kahlgrund, Tel. 06024
1844.

Die Mitgliederversammlung der Cari-
tas-Sozialstation St. Hildegard e.V.,
Schöllkrippen-Mömbris findet am Don-
nerstag, den 04. Mai 2017, um 19.30 Uhr
im Sackhaus in Schöllkrippen (Zehnt-
saal DG) statt.

Demenz-Cafe
Die Alzheimer Gesellschaft Kahlgrund
und die Fachstelle für pflegende Ange-
hörige laden immer am zweiten Mitt-
woch im Monat von 14.30 bis 17.00 Uhr in
die Scheue im Sackhaus in Schöllkrippen
zum Demenz-Cafe ein. Während Ihre An-
gehörigen von Demenzbegleitern liebe-
voll betreut werden, können Sie sich mit
Gleichgesinnten austauschen. Das An-
gebot ist kostenlos.
Info unter 06024 1844 Barbara Flecken-
stein oder 06024 7287 Inge Pfaff.

Diese Projekte werden aus Mitteln des
Bayer. Staatsministeriums für Gesund-
heit und Pflege gefördert.

Malteser Hospizdienst für Stadt und
Landkreis Aschaffenburg

Die Malteser Hospizarbeit ist das Kon-
zept einer ganzheitlichen Sterbe- und
Trauerbegleitung und das umfassende
Engagement für ein menschenwürdiges
Sterben. Geschulte Ehrenamtliche bieten
Hilfen und Begleitung an, um persönli-
che Lebenskrisen auf Grund von Ster-
ben, Tod und Trauer bewältigen zu kön-
nen.
Wir besuchen Sie im häuslichen Bereich

sowie im Altenheim oder Krankenhaus.
Unser Dienst ist unentgeltlich.
Wir unterliegen der Schweigepflicht.
Außerdem bieten wir palliativ-pflegeri-
sche Beratung, Beratung zu Patienten-
verfügungen und die Vernetzung mit
anderen sozialen Diensten.
Erreichbar ist für Sie in der Malteser Ge-
schäftsstelle Aschaffenburg: Christina
Gripp, Koordinatorin Hospizdienst, Tel.:
06021 - 41 61 18, Mail:
christina.gripp@malteser.org oder unter
www.malteser-aschaffenburg.de
Unsere direkte Ansprechpartnerin für
den oberen Kahlgrund: Gabriele Würst-
lein, 06024 - 99 66

Angebot für Menschen die
trauern in Mömbris

Das Team der Malteser Trauerbegleitung
bietet Betroffenen die einen Partner, An-
gehörigen oder sonst nahestehenden lie-
ben Menschen verloren haben, Zeit und
Raum um diese schmerzliche Erfahrung
zu verarbeiten.
Ganz gleich, ob Sie nur ein einziges Mal
kommen oder vielleicht regelmäßig - Sie
sind herzlich eingeladen, jeden 1. Sonn-
tag im Monat von 15:00 - 17:00 Uhr zum
„Malteser Trauer-Cafe“, in die Volks-
hochschule Mömbris, Kirchstr. 3, 63776
Mömbris.
Das Angebot ist kostenlos, eine Anmel-
dung ist nicht nötig.
Es freuen sich auf Sie: Heidi Kraus (06029-
1418), Barbara Amrhein-Krug (06024-
633189), Gustav Illing (06023-970277)

Seniorenfreizeiten:
Bodensee und Trier

Für die beiden Seniorenfreizeiten des
Katholischen Senioren-Forums an den
Bodensee mit Diakon Werner Schüßler
vom 22.-31. Mai und nach Trier mit Elke
Sticksel vom 14. - 23. Juni sind noch Plät-
ze frei. Information und Anmeldung in
der Regionalstelle in Aschaffenburg, Tel:
06021/392160.
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Nachtwallfahrt am 7. Mai
Die Katholische Arbeitnehmer-Bewe-
gung lädt alle recht herzlich zur traditio-
nellen „Nachtwallfahrt“ ein. Dieses be-
sondere Erlebnis, nämlich von der Nacht
in den Tag zu laufen, findet am Sonntag
den 7. Mai 2017 statt. Beginn ist um 4.00
Uhr in der Pfarrkirche Retzstadt, von
dort geht es auf dem Radweg nach Retz-
bach (ca. 4 km).
Unter dem Titel „FRAUENgeRECHT“
werden wir den typischen Lebenslauf
einer Frau beleuchten und an verschie-
denen Stationen „Gerechtigkeitsdefizite“
benennen.
In Retzbach angekommen, steht auf der
Benediktushöhe ein Frühstück bereit. Die
Wallfahrt endet mit einer Eucharistie-
feier um 7.30 Uhr in der Wallfahrtskirche
Maria im Grünen Tal Retzbach. Seien Sie
gespannt auf die Texte, Meditationen,
Lieder, Gebete und Begegnungen.
Kosten fallen nur für das reichhaltige
Frühstück an (5,- Euro) und für die Bus-
fahrt von und nach Aschaffenburg (10,-
Euro). Die Zustiegsorte und -zeiten (ab
2.00 Uhr) werden nach den Anmeldun-
gen bekannt gegeben.
Info und Anmeldungen bis 28. April 2017
im Diözesanbüro Aschaffenburg (Tel.
06021/392-140 oder kab-
aschaffenburg@bistum-wuerzburg.de).

Diakonie Sozialkaufhaus

Menschlichkeit braucht Unterstützung
Seit mehr als zehn Jahren bietet das Diako-
nische Werk Untermain mit dem Sozial-
kaufhaus ein attraktives Angebot für
Menschen mit wenig Einkommen und in
schwierigen Lebensverhältnissen. Wir
versorgen täglich 450 bedürftige Men-
schen aus Stadt und Landkreis mit gut er-
haltenen Textilien, Haushaltsgegenstän-
den, Medien, Kindersachen zu symboli-
schen Preisen. Um diese Notwendige Ar-
beit leisten zu können, brauchen wir Un-
terstützung! Das Ehepaar Christl hat dies
in die Hand genommen und sammelt am
12. und 13. Mai 2017 in den Getränke-
märkten in Aschaffenburg/Kulmbacher

Str. 3, in Obernau/Hauptstr. 71, in Main-
aschaff/Johann-Dahlem-Str. 68 und in
Waldaschaff/Aschaffenburger Str. 162
Kleider und Sachspenden für unser So-
zialkaufhaus. Besonders benötigen wir mo-
mentan Herrenbekleidung, Schuhe, Kinder-
wagen und Kinderfahrzeuge!
Wir sagen herzlichen Dank für alle Un-
terstützung!
Kontakt: Diakonie Sozialkaufhaus, Kol-
pingstraße 7, 63739 Aschaffenburg
Öffnungszeiten: Erwachsenen- und
Kinderabteilung: Montag – Freitag, 10.00
– 16.00 Uhr Sozial- und Integrations-café
Metropol: Montag – Freitag, 9.00 – 15.00
Uhr Warenannahme: Montag – Freitag
8.30 – 14.00 Uhr (oder nach Vereinba-
rung)
Internet:
www.diakonie-aschaffenburg.de
Unser Spendenkonto:
Raiba Aschaffenburg, BLZ 795 625 14,
Konto: 10 29 037,
IBAN: DE97795625140001029037.

AGENTUR FÜR ARBEIT

Nach der Familienphase zurück in
den Beruf –  aber wie? Infos  zum

beruflichen Wiedereinstieg

Vereinbarkeit von Familie und Beruf,
Kinderbetreuung, Teilzeitarbeit, Bewer-
bungsstrategien, wie sieht der regionale
Arbeitsmarkt aus und welche Unterstüt-
zungsmöglichkeiten bietet die Agentur
für Arbeit, sind Stichworte, die beim Wie-
dereinstieg nach einer Unterbrechung der
beruflichen Tätigkeit durch Kinderbe-
treuung oder Pflege von Angehörigen
eine wichtige Rolle spielen.
Informationen und Tipps hierzu gibt Eli-
sabeth Dinkloh, Beauftragte für Chan-
cengleichheit am Arbeitsmarkt bei der
Agentur für Arbeit Aschaffenburg am
Donnerstag, den 4. Mai von 9 bis 11.30
Uhr im Pfarrheim St. Josef, Erlenbach.
Eine Anmeldung für die kostenfreie Ver-
anstaltung ist bei der VHS-Erlenbach
unter Tel.: 09372 1359279 erforderlich.
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Infovormittag „Bewerbungstipps
für Frauen nach der Familienphase“

Am Donnerstag, dem 11. Mai 2017 fin-
det von 8.30  bis 12.30 Uhr im Berufs-
informationszentrum (BIZ) Aschaffen-
burg in der Goldbacher Straße 25-27 (Ki-
nopolis-Passage)  ein Infovormittag zum
Thema Bewerbung statt. Die Veranstal-
tung richtet sich an Frauen, die nach ei-
ner familienbedingten Erwerbsunterbre-
chung  wieder in den Beruf einsteigen
möchten. Die Veranstaltung wird ge-
meinsam von der Agentur für Arbeit
Aschaffenburg und der Gleichstellungs-
stelle des Landkreises Aschaffenburg
ausgerichtet.
Die derzeitige Situation auf dem Arbeits-
markt ist so gut wie seit Jahren nicht
mehr. Doch nach mehreren Jahren Fami-
lienphase stellen sich Fragen wie „Was
erwartet der Arbeitgeber von mir?“ oder
„Wie bewerbe ich mich richtig?“. Da es
gar nicht so einfach ist, die eigenen Be-
werbungsunterlagen ansprechend und
formal richtig zu gestalten,  erhalten die
Teilnehmerinnen von Expertinnen wert-
volle Tipps für ihre erfolgreiche Bewer-
bung.
Neben einem Praxisbeitrag, der auf  die
konkreten Anforderungen der Personal-
verantwortlichen an Berufsrückkehrer-
innen eingeht, gibt es Informationen zu
Körperhaltung, -sprache und Outfit im
Vorstellungsgespräch. Auch auf Famili-
enkompetenzen wird eingegangen. Stel-
lensuche, die Initiativbewerbung, Infor-
mationen zu Online- und Kurzbewer-
bung, sowie die Darstellung von Famili-
enphasen im Lebenslauf sind weitere
Themen an diesem Infovormittag. Die
Teilnehmerinnen können im Anschluss
an die Vorträge ihre Bewerbungsunterla-
gen prüfen lassen. Dazu sind die vollstän-
digen Unterlagen mitzubringen.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine An-
meldung für die Veranstaltung ist unter
Tel.: 06021/ 390 360 erforderlich. Bitte
bei der Anmeldung angeben, ob ein Be-
werbungsmappen-Check gewünscht
wird.

BIZ dich schlau!: Fachlehrer in Bayern
im musisch/technischen Bereich

Am Dienstag, den 9. Mai um 15 Uhr wird
im Rahmen der Veranstaltungsreihe „BIZ
dich schlau!“ der Beruf Fachlehrer in Bay-
ern vorgestellt. Der Bedarf an Fachlehrern
ist sehr groß, da sie von der Mittelschule
bis zum Gymnasium universell eingesetzt
werden können.
Der Leiter des Staatsinstituts für die Aus-
bildung von Fachlehrern in  Bayreuth,
Harald Tröger, gibt einen Überblick zum
Fachlehrer/in in Bayern im musisch/tech-
nischen Bereich mit den Fächern Kunst
oder Sport + Informationstechnik + Wer-
ken/Technik + Technisches Zeichnen/
CAD. Die Ausbildung erfolgt gleichzeitig
in allen vier Fächern. Zugangsvoraus-
setzung ist ein Mittlerer Bildungsab-
schluss. Weitere Infos unter http://
homew.fachlehrer.de/ .
Der Vortrag findet im Berufsinformations-
zentrum, Goldbacher Straße 25-27
(Kinopolis-Gebäude), statt.  Anmeldung
unter Telefon 06021 390 360 oder
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de.

BIZ dich schlau!:
Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) und

Bundesfreiwilligendienst (BFD)

Immer mehr junge Menschen entschei-
den sich für ein freiwilliges soziales Jahr
(FSJ) oder den Bundesfreiwilligendienst
(BFD). Beide dienen der sozialen Bildung
und bietet eine gute Orientierungsmög-
lichkeit nach der Schule. Neigungen und
Eignungen können in der Praxis über-
prüft werden. Der Erwerb sozialer Kompe-
tenzen wie Kommunikations- und Team-
fähigkeiten, Rücksichtnahme und Durch-
setzungsvermögen sowie der Gewinn an
Lebenserfahrung sind nützlich für die
persönliche und berufliche Zukunft.
Informationen rund um das Thema Frei-
williges Soziales Jahr und Bundesfreiwil-
ligendienst gibt Michael Kramer, Bil-
dungsreferent BFD, Team Freiwilliges En-
gagement beim Bayerischen Roten Kreuz
in der Veranstaltungsreihe „BiZ dich
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schlau!“ am Donnerstag, den 11. Mai um
15 Uhr im Berufsinformationszentrum
Aschaffenburg, Goldbacher Straße 25-27
(Kinopolis-Gebäude).
Anmeldung unter der Telefonnummer
06021 390 360 oder
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de

BiZ dich schlau: Schnell-Check von
Bewerbungsunterlagen für eine

Ausbildung

Schülerinnen und Schüler, die sich um
einen Ausbildungsplatz bewerben, kön-
nen ihre Bewerbungsunterlagen am Don-
nerstag, den 11. Mai von 16 bis 17 Uhr im
Berufsinformationszentrum Aschaffen-
burg, Goldbacher Straße 25-27 (Kinopolis-
Gebäude) vorlegen.  Im Rahmen der BiZ-
Veranstaltungsreihe „BiZ dich schlau!“
werden die Bewerbungsmappen durch
Mitarbeiter des Berufsinformations-
zentrums im Schnell-Check ausgewer-
tet. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.

BiZ dich schlau: Entdecke und
präsentiere deine Stärken!

Am Dienstag, den 16. Mai findet im Rah-
men der BiZ-Veranstaltungsreihe „BiZ
dich schlau!“ im Berufsinformationszen-
trum Aschaffenburg, Goldbacher Straße
25-27 (Kinopolis-Gebäude) ein Workshop
für Ausbildungsplatzbewerber/innen
statt.
Im Rahmen dieser Veranstaltung ver-
mittelt Ulrich Moos, von 14.30 bis 17.30
Uhr, anhand spezieller Techniken und
Übungen größere Sicherheit in Vorstel-
lungsgesprächen. Dieser Workshop ver-
hilft zu aussagekräftigeren Bewerbungs-
unterlagen. Komplette Musterbewer-
bungsmappen sollen mitgebracht wer-
den.
Telefonische Anmeldung unter 06021/
390-360 oder unter
Aschaffenburg.BiZ@arbeitsagentur.de .

BIZ dich schlau! -  Berufe bei der
Bundespolizei

Im Rahmen der Vortragsreihe „BiZ dich
schlau!“ informiert Jürgen Krämer, Ein-
stellungsberater bei der Bundespolizei,
über die Laufbahn der Polizeivollzugs-
beamten im mittleren Polizeidienst (Vor-
aussetzung: Mittlerer Bildungsabschluss)
sowie über die Laufbahn im gehobenen
Polizeivollzugsdienst (Voraussetzung:
Fachhochschulreife oder Abitur). Zu den
Aufgaben der Bundespolizei gehören
Schutz der Grenzen zu Wasser, zu Land
und aus der Luft, Schutz von Bahnanla-
gen und des zivilen Luftverkehrs.
Die Veranstaltung findet am Donners-
tag, 18. Mai um 16 Uhr im Berufsinfor-
mationszentrum, Goldbacher Straße 25-
27 (Kinopolis-Gebäude), statt.
Anmeldung unter der
Telefonnummer 06021 390 360 oder
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de

BIZ dich schlau: Ausbildungsberufe
beim Industriecenter Obernburg

(ICO)

Beim Industriecenter Obernburg (http:/
/ w w w . m a i n s i t e . d e / d e /
ausbildung.html9) wird in 20 Berufen
ausgebildet. Wer sich über gewerbliche
Ausbildungen vom Anlagenmechaniker
über Technischer Produktdesigner bis
Werkfeuerwehrmann, aber auch kauf-
männische Ausbildungen wie Sozialver-
sicherungsfachangestellter informieren
möchte, sollte am Dienstag, den 30. Mai
um 15 Uhr ins Berufsinformationszen-
trum Aschaffenburg, Goldbacher Str. 25-
27 (Kinopolis-Gebäude) kommen.
Ingo Bazalik, Leiter Aus- und Weiterbil-
dung, Mainsite GmbH & Co. KG Obern-
burg, gibt einen Einblick in diese vielfäl-
tigen Tätigkeitsbereiche im Rahmen der
Vortragsreihe „BIZ dich schlau“ und in-
formiert über den Ablauf von der Bewer-
bung bis zum Ausbildungsvertrag.
Anmeldung unter
Telefonnummer 06021 390 360 oder
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de.
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BiZ-Veranstaltung für Erwachsene:
Studienabbruch?

Karriere im Handwerk!

Unzufrieden mit dem Studium? Überle-
gungen zum Studienabbruch? Droht die
Exmatrikulation?
Im Rahmen einer offenen Sprechstunde
bietet Jacqueline Gehrmann, Karrierebe-
raterin vom Bildungszentrum Aschaffen-
burg der Handwerkskammer für Unter-
franken eine erste Orientierung. Dabei
geht es um die Entwicklung von Alterna-
tiven zum Studienfach oder Studium
(zum Beispiel Karriereprogramm Hand-
werk), Planung der Aus- und Weiterbil-
dung, Prüfung der Anrechenbarkeit von
Qualifikationen und Beratung zu Förder-
möglichkeiten.
Die Veranstaltung findet am Montag,
den 29. Mai im Berufsinformationszen-
trum, Goldbacher Straße 25 – 27 (Kino-
polis-Gebäude) statt und beginnt um 14
Uhr mit einem Einführungsvortrag. Im
Anschluss besteht bis 16 Uhr die Mög-
lichkeit zur individuellen Beratung. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Jungen als Erzieher -
Mädchen als Elektriker –

Keine Klischees bei der Berufswahl

Beim Girls‘ und Boys‘ Day am 27. April
im Berufsinformationszentrum Aschaf-
fenburg stellten die Beauftragten für
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt Eli-
sabeth Dinkloh und Carola Brunner, die
Frage nach den typischen Männer- und
Frauenberufen: Warum kein junger
Mann als Erzieher, warum keine junge
Frau als Elektrikerin?
In den vergangenen Jahren hat es eine
deutliche Steigerung bei den weiblichen
Fachkräften in technischen Berufen ge-
geben. Jeder fünfte Handwerksbetrieb
wird inzwischen von einer Frau geführt.
Trotzdem sind Frauen in technischen Be-
rufen insgesamt noch unterrepräsentiert.
„Mädchen haben in der Regel die bessere
Schulbildung und häufig bessere Noten
als Jungs“, sagt Elisabeth Dinkloh. „Den-

noch verdienen Frauen in Deutschland
etwa ein Fünftel weniger als Männer.
Nicht nur deswegen ist es wichtig, dass
wir Mädchen ein breiteres Berufsspek-
trum aufzeigen.“
Nach der Begrüßung durch Harald Maid-
hof, den Leiter der Agentur für Arbeit
Aschaffenburg,  teilten sich die 25 Mäd-
chen in Kleingruppen auf, erhielten  Infor-
mationen über technische Beruf und durf-
ten selbst aktiv werden: Sie erarbeiten
mit Hilfe eines  Selbsterkundungspro-
gramms  mögliche berufliche Interessen
und Neigungen. Sie durchforsten die Be-
rufskundemappen und PCs nach techni-
schen Tätigkeitsfeldern und interviewen
drei jungen Frauen, eine Industrie-Mecha-
nikerin, eine Fertigungs-Mechanikerin
und eine Mechatronik-Studentin, wie es
in der Ausbildung, am Arbeitsplatz bzw.
im Studium zugeht.
In Gruppenarbeit ist die Frage zu lösen:
„Was kostet das Leben?“ und was wird in
typischen Frauenberufen verdient. Dem
wird gegenübergestellt, welche Einkom-
menschancen in den technischen Berufen
zu erwarten sind. Nicht nur Theorie ist
angesagt: Bei der praktischen Station te-
sten die Mädchen ihre Fingerfertigkeit
und ihr technisches Verständnis. Es wird
ein elektrischer Tischventilator gebastelt,
den sie mit nach Hause nehmen dürfen.
Am Ende der Veranstaltung um erhielten
die Schülerinnen neben der Teilnahmebe-
stätigung auch ein Erinnerungsfoto, „in
der Hoffnung, dass es nicht nur eine schö-
ne Erinnerung bleibt.“

SONSTIGES

Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau

Renten sollen steigen
Rentner können zum 1. Juli dieses Jah-
res mit einer Rentenerhöhung rechnen.
Laut Referentenentwurf des Bundesmi-
nisteriums für Arbeit und Soziales erhö-
hen sich zum 1. Juli 2017 die Altersbezüge
der Rentnerinnen und Rentner um 1,90
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Prozent (West) bzw. um 3,59 Prozent
(Ost). Dies gilt auch für die Renten der
Landwirtschaftlichen Alterskasse (LAK)
und der Landwirtschaftlichen Berufsge-
nossenschaft (LBG).
Im Jahre 2016 wurden von der LAK Regel-
altersrenten an ehemalige landwirtschaft-
liche Unternehmer in Höhe von durch-
schnittlich 474,24 Euro (West) bzw. 197,18
Euro (Ost) gezahlt, an Ehegatten von land-
wirtschaftlichen Unternehmern 269,67
Euro (West) bzw. 182,72 Euro (Ost).

Führung Naturpark Spessart
am Sonntag, 07.05.2017 

Literatur trifft Kräuter!
Der Spessart ist bei vielen Literaten sehr
beliebt: Wilhelm Hauff liebte das Wirts-
haus und Kurt Tucholsky ging wandern.
Wir nehmen Sie mit auf eine Literatur-
wanderung mit der Lesekatze und dem
Naturpark Spessart. Dabei lauschen wir
Literaturhäppchen, lernen manch Kräut-
lein kennen und hören warum der Ort im
frühen Mittelalter von Bedeutung war.
Unterwegs werden Kräuterkostproben
serviert.
Treffpunkt:
Bahnhof Schöllkrippen 11:00 Uhr
Anmeldung:
info@Lesekatze-Buecher.de,
Tel. 06024-5098494

Energiesparseminar für
Pfarrgemeinden und Vereine

Thema: Strom vom Dach – es rentiert
sich doch!
Am Samstag, den 13. Mai findet von 9:30
bis 13:00 Uhr im Tagungszentrum
Schmerlenbach ein Seminar zum Thema
Fotovoltaik statt.
Allen Unkenrufen zum Trotz: Fotovol-
taikanlagen sind auch heute noch eine
lohnende Investition. Entscheidend für
ihren rentablen Betrieb: Sie müssen so
ausgelegt sein, dass möglichst viel Solar-
strom im Haus selbst verbraucht werden
kann.
Im Rahmen der Seminarreihe „Runter

mit den Kosten, rauf mit dem Umwelt-
schutz“ wird ein praxisnaher Überblick
über die Nutzung von selbst erzeugtem
Sonnenstrom gegeben – von der Planung
und Auslegung einer Fotovoltaikanlage
bis zur Installation und Inbetriebnahme.
Vorgestellt wird der Solarpotenzialkatas-
ter Bayerischer Untermain: ein Internet-
tool, mit dem man schnell und einfach
nachschauen kann, ob und wie sich das
eigene Dach für die Erzeugung von Solar-
strom lohnt. Darüber hinaus werden ver-
schiedene Aspekte beim Betreiben einer
Fotovoltaikanlage beleuchtet, wie Eigen-
verbrauch, Rentabilität und Rendite, Steu-
errecht, Technikfragen und Formalitä-
ten. Das Seminar richtet sich an Pfarrge-
meinden und Vereine. Neben den Verant-
wortlichen aus Kirchenverwaltungen
und Vereinen sind alle weiteren Interes-
sierten herzlich willkommen.
Das Seminar ist kostenfrei. Um Anmel-
dung unter der Telefonnummer 06021
6302-0 oder per E-Mail an
forum@schmerlenbach.de wird gebeten.
Auf Wunsch können Sie gerne bei der
Kursanmeldung ein Mittagessen (Büffet,
Kosten 11,00 Euro; 13:00 Uhr) buchen.
Das gemeinsame Mittagessen im An-
schluss an das Seminar lädt zum Netzwer-
ken, Diskutieren und Erfahrungsaus-
tausch ein.
Die Seminarreihe ist eine Initiative des
Tagungszentrum Schmerlenbach ge-
meinsam mit dem Klimaschutzmanager
des Landkreises Aschaffenburg Andreas
Hoos und dem Umweltbeauftragten des
Bistums Würzburg Christof Gawronski.
Veranstaltungsort:
Tagungszentrum Schmerlenbach,
Schmerlenbacher Straße 8, 63768 Hösbach
Ansprechpartner:
Andreas Bergmann, Bildungsreferent
Schmerlenbach
Anmeldung:
Tel: 06021 6302-0
E-Mail: forum@schmerlenbach.de
Weitere Informationen:
Andreas Hoos, Klimaschutzmanager
Landkreis Aschaffenburg
Landratsamt Aschaffenburg, Tel.  06021
394-313, www.klimaschutz-ab.de
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Neuer Meisterlehrgang
Hauswirtschaft

Information zur Fortbildung „Meiste-
rin der Hauswirtschaft“
Fortbildung verbessert die Chancen auf
dem Arbeitsmarkt, ermöglicht aber auch
einen betriebsinternen Aufstieg in eine
Führungsposition.
Am Donnerstag, 01. Juni 2017 um 17.00
Uhr können sich Hauswirtschafterinnen
an der Klara-Oppenheimer-Schule im
Städtischen Berufsbildungszentrum für
kaufmännische, hauswirtschaftliche und
soziale Berufe in Würzburg,
Königsberger Straße 46, über den geplan-
ten berufsbegleitenden Vorbereitungs-
lehrgang auf die Meisterprüfung in der
Hauswirtschaft informieren.  Der Unter-
richt findet an einem Tag pro Woche statt
und dauert von Oktober 2017 bis Februar
2020, wobei die Ferienzeiten unterrichts-
frei sind.
Die zukünftigen Meisterinnen werden
optimal auf ihre späteren beruflichen Ein-
satzgebiete vorbereitet. Das Berufsbild
der Meisterin umfasst Tätigkeiten als
hauswirtschaftliche Fach- und Führungs-
kraft mit Ausbilderfunktion in Haushal-
ten unterschiedlicher Strukturen, z. B. in
Senioreneinrichtungen oder Betriebskan-
tinen. Aber auch als Unternehmerin auf
dem Sektor hauswirtschaftlicher Dienst-
leistungen, in der Direktvermarktung
und in der Gästebeherbergung sowie als
Fachkraft bei Verbänden, Fachverlagen
und Presseorganen kann die Meisterin
tätig werden. Der angebotene Lehrgang
vermittelt daher betriebswirtschaftliche
Grundlagen, Qualitäts-, Projekt- und
Personalmanagement sowie Inhalte zu
hauswirtschaftlichen Versorgungslei-
stungen.

Weitere Informationen erhalten interes-
sierte Hauswirtschafterinnen am
Fortbildungszentrum für Hauswirtschaft
in Triesdorf bei
Frau Judith Regler-Keitel, Tel. 09826/18-
7300
Frau Martina Kladny, Tel. 09826/18-7304

Kreisverband für Gartenbau und
Landespflege Aschaffenburg e.V.

Nächste Veranstaltungstermine:
OGV Haibach am 13.05.2017 ab 9.30 Uhr
bis 17.00 Uhr
Infotag für alle Gartenfreunde an der
Obstwiese (Nähe Rudolf-Harbig-Halle –
der Beschilderung folgen)
Kommen – Sehen - Fragen und Erleben
- gärtnerische Beratungen
- Kräuter im Garten mit Verkostung
- Veredeln von Obstgehölzen durch Fach-
leute mit Anleitung und Vorführung
- Beratung, Pflege, Pflanzen von Zwerg-
Säulen- und Strauchobst für den Haus-
garten

OGV Dammbach am 25.05.2017 Maifest
an der Langenrainhalle – Spargelessen
ab 11.30 Uhr

Tagesfahrt des Kreisverbandes nach
Triesdorf am 08.07.2017
Führung im Pomeretum in der Landes-
anstalt in Triesdorf, Weiterfahrt nach Den-
nenlohe, dort Besichtigung des Schloss-
parkes mit Führung unter Leitung von
Baron Süsskind.
Es sind noch Plätze frei. Programm auf
der Internetseite des Kreisverbandes. Auf
Wunsch kann es auch zugesandt wer-
den.
Rückfragen und Anmeldemöglichkeiten
bei der Geschäftsführung:
Erich Maiberger, Tel: 06027 401976 , FAX
06027/401977  e-mail: em@atelier-
maiberger.de
Renate Günther, Tel: 06092/7497, FAX :
06092/822012 e-mail: guenther-
dammbach@t-online.de

Vortrag für Vereine

Thema: Fotos im Verein – Bildrechte/
Facebook/ Homepage
Am Donnerstag, 1. Juni 2017, 18 Uhr im
Landratsamt Aschaffenburg, Großer Sit-
zungssaal
Ob mit dem Smartphone oder in Form ei-
nes Eintrages in den sozialen Netzwer-
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ken im Internet - ein Klick reicht heutzu-
tage aus, um Bilder weltweit zu veröf-
fentlichen. Dabei stellt sich die Frage, wie
es mit den Rechten am Bild aussieht und
welche Bilder überhaupt von einem Ver-
ein der Öffentlichkeit zugänglich gemacht
werden dürfen.
Der Referent informiert in seinem Vor-
trag über die Veröffentlichung von Fotos
in verschiedenen Medien sowie über Wis-
senswertes rund um die (digitale) Bilder-
welt. Anhand praktischer Beispiele kön-
nen Sie erfahren, was rund um Fotos alles
zu beachten ist und welche besonderen
Richtlinien für Vereine gelten.
Referent:
Malte Jörg Uffeln, Rechtsanwalt
Eintritt frei. Anmeldeschluss 25.05.2017

Fotowettbewerb

Wo kommt mein Essen her?
Wie lässt sich das Thema „Wo kommt
mein Essen her“ am besten fotografisch
in Szene setzen? Das soll jetzt ein Wettbe-
werb zeigen, den Landwirtschaftsmini-
ster Helmut Brunner gestartet hat. Ge-
sucht werden kreative Schnappschüsse,
einprägsame und ungewöhnliche Moti-
ve, aber auch visuelle Botschaften, die
neue Blickwinkel und Perspektiven auf
die Herkunft oder Herstellung von Le-
bensmitteln eröffnen. „Der Fantasie sind
keine Grenzen gesetzt“, sagte der Mini-
ster. Der Wettbewerb soll laut Brunner
einen Anreiz schaffen, sich intensiver mit
dem Thema Ernährung zu befassen und
das eigene Einkaufs- und Konsumver-
halten zu überdenken. „Wir müssen uns
immer wieder bewusst machen, dass un-
sere Lebensmittel kostbar sind und ihre
Erzeugung mit großem Aufwand und
viel Verantwortung verbunden ist“, so
der Minister. Ziel der Aktion sei es, die
Verbraucher für einen verantwortungs-
vollen Umgang mit Lebensmitteln zu
sensibilisieren.
Wer an dem Wettbewerb teilnehmen
möchte, kann bis 15. Mai sein Foto auf
der Aktionswebseite unter
www.fotowettbewerb.ernaehrungstage.de
hochladen und dort bewerten lassen. Das

Foto mit den meisten Klicks gewinnt den
Publikumspreis. Darüber hinaus wählt
eine Jury zehn weitere Gewinnerfotos
aus. Als Preise winken unter anderem
ein Erlebniswochenende auf einem Bau-
ernhof, ein Tag in den Bavaria Filmstu-
dios und ein Foto-Workshop. Die Preise
wird der Minister am 22. Juni im Rahmen
der Bayerischen Ernährungstage über-
geben. Die besten Bilder werden zudem
vom 29. Juni bis Ende Oktober im Muse-
um Mensch und Natur in München aus-
gestellt.

Fischereiverband Unterfranken e.V.

Vorbereitungslehrgang zur Fischerprü-
fung-Online in Sulzbach am Main
Der Fischereiverband Unterfranken bie-
tet in Sulzbach am Main einen Vorberei-
tungslehrgang zur Fischerprüfung-On-
line unter Aufsicht eines staatlich geprüf-
ten Ausbilders an. Der Lehrgang beginnt
am 28.10.2017 und endet am 02.11.2017.
Die Online-Prüfung findet voraussicht-
lich in der 46. Kalenderwoche in Aschaf-
fenburg statt. Der genaue Prüfungster-
min wird dann noch im Lehrgang be-
kanntgegeben. Nähere Informationen er-
halten Sie auf der Homepage des
Fischereiverbandes Unterfranken http:/
/ w w w . f i s c h e r e i v e r b a n d -
unterfranken.de/fischerpruefung.html.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne
zur Verfügung.
Fischereiverband Unterfranken e.V.:
Telefon: 0931- 414455, Fax:0931- 415744
E-Mail:
info@fischereiverband-unterfranken.de
Internet:
www.fischereiverband-unterfranken.de

Volkshochschule
Kahlgrund-Spessart e.V.

In diesen Kursen können Sie sich gerne
anmelden:
Fr. 05.05.
Lachyoga. 18 Uhr
Sa. 06.05.
Digitalisierung von Schallplatten und
CDs. 11 Uhr 
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Steptanz - Workshop  „Bodypercussion
per Feed”. 14.30 Uhr
So. 07.05.
Sonntagsyoga. 10.30 Uhr
Literatur trifft Pasquillia! – Erlebniswan-
derung. 11 Uhr
Malteser Trauer-Cafe Mömbris  -  kosten-
frei. 15 Uhr
Mo. 08.05.
Französisch für den Alltag – A2 Fortset-
zungskurs. 19 Uhr
Ein neues Körpergefühl durch Pilates.
20.10 Uhr
Di. 09.05.
DAV Kletterschein (Toprope-Sicherung)
– ab 16 Jahre. 18 Uhr
Nähmaschinenführerschein. 18 Uhr
Mi. 10.05.
Ein neues Körpergefühl durch Pilates.
10.15 Uhr
Mobil und beweglich durch Rücken-
training, Muskelaufbau- und Koordinati-
onsschulung. 19 Uhr
Do. 11.05.
Rutengehen - Workshop für Einsteiger.
18 Uhr
Gesellschaftstänze (Club)- gehobener
Standard. 19.30 Uhr
Discofox (Club). 20.30 Uhr
Sa. 13.05.
So klappt’s auch mit der Präsentation! 9
Uhr
Essbare Kräuter in Wald, Wiese und am
Wegrand. 10 Uhr
Mo. 15.05.
Computer- Smartphone Tablet-Sprech-
stunde. 17.30 Uhr
Tai Chi Chuan. 19 Uhr
Di. 16.05.
Informationsabend: Schattenspiele der
Seele. 19 Uhr
Mi. 17.05.
AROHA – der unkomplizierte Gesund-
heitskurs – leichter als Tai Bo®. 18 Uhr
Hatha Yoga. 19 Uhr
Do. 18.05.
Das Netz der Zukunft spricht IP: Was
muss ich für eine reibungslose Umstel-
lung beachten? 19 Uhr
Fit Bo-Light- für Anfänger. 19 Uhr

Fr. 19.05.
American Englisch  A1/A2 Anfänger mit
guten Vorkenntnissen. 8.30 Uhr
Erfolgreich und überzeugend Präsentie-
ren!9.00 Uhr
American Englisch  – A1 Anfänger mit
guten Vorkenntnisse. 10 Uhr
American Englisch neu – A1 Anfänger
mit geringen Vorkenntnissen. 11.30 Uhr
Tagesintensivkurs: WORD  für Neuein-
steiger. 13.30 Uhr
Landschaftsmalerei - Magische Land-
schaften darstellen. 18 Uhr
Sa. 20.05.
Kindernähmaschinenführerschein ab 6
Jahren. 10.30 Uhr
Rundgang durch das Kupferbergwerk
Wilhelmine. 14 Uhr
Mo. 22.05.
Fit Bo-Light- für Anfänger. 19 Uhr
Di. 23.05.
Balance, Stretch & Relax – Vorbereitung
auf das Älter werden. 10 Uhr
Fit Bo-Light- für Anfänger. 19.30 Uhr
Mi. 24.05.
Balance, Stretch & Relax – Vorbereitung
auf das Älter werden. 19 Uhr
Do. 25.05.
Kids discovering the great outdoors.
Wanderung auf Englisch - für Kinder ab
6 Jahre. 10 Uhr
So. 28.05.
Entdeckungstour auf den Spuren der
Waldbewohner. 14 Uhr
Mo. 29.05.
Gesund und fit – Gymnastik- und Fitness-
kurs. 20 Uhr
Di. 30.05.
Selbstbestimmung durch Patienten-
verfügung und Vollmacht. 19 Uhr
Mi. 31.05.
Ernährung 3.0 – wie Abnehmen wirklich
geht! 18.30 Uhr
Vegetarische Köstlichkeiten - Sommer,
Sonne, Sonnenschein. 18.30 Uhr
Do. 01.06.
Mobil und beweglich durch Mobilisati-
on, Kräftigung, Koordinationsschulung.
08.30 Uhr
Fr. 02.06.
Einführung in den Umgang mit Apple-
Computern. 15.30 Uhr
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Sa. 03.06.
Freies nähen. 10.30 Uhr
So. 04.06.
Malteser Trauer-Cafe Mömbris  -  kosten-
frei. 15 Uhr

Vorankündigungen:
Fr. 23.06. Patientenverfügung und Voll-
macht. 18 Uhr
Fr. 30.06. Flechten mit naturbelassener
Weide - für Fortgeschrittene. 18 Uhr
Sa. 08.07. Großes Funkeln! – Erlebnis-
wanderung. 21 Uhr

Hinweise:
Mittelschule Schimborn: Der Eingang am
unteren Schulplatz - E2 – gilt in diesem
Semester als einziger Zugang zu den
Kursräumen. Man muss dann den gesam-
ten Flur nach vorne und anschließend
die Treppen nach oben gehen, um zu den
Kursräumen zu gelangen. Ab Herbst
kann dann wieder der Eingang oben an
der Turnhalle genutzt werden.

Wenn Sie ein Programmangebot vermis-
sen oder wenn Sie selbst etwas können,
das Sie in einem Kursangebot weiterge-
ben möchten  -  gestalten Sie Ihr vhs-Pro-
gramm mit und melden sich bei uns.

SEPA
Zur Vermeidung der Bearbeitungsgebühr
von 5 EURO  (Bedingt durch SEPA ist
eine Abbuchung der Kursgebühr am Tag
des Kursbeginns nötig) bitte spätestens
bis einen Tag vor Kursbeginn anmelden
–besser früher. Und:  Bitte nicht verges-
sen, uns ein SEPA-Lastschriftmandat zu-
kommen zu lassen.

Neu: Integration:
Kommen Sie mit einem/r  Asylbewer-
ber/Asylbewerberin gemeinsam zum
Kurs, erhalten Sie beide eine Ermäßi-
gung von 10%.  (Nachweis:  BÜMA oder
Anerkennung als Flüchtling  -bei Ko-
operationskursen können andere Rege-
lungen gelten.)

Für die Asylbewerber/innen im Einzugs-

gebiet der vhs Kahlgrund-Spessart e.V.
suchen wir immer ehrenamtliche Lehr-
kräfte/Helfer/innen.

Projekt Bildungsregion Landkreis
Aschaffenburg
Die vhs unterstützt das Projekt Bildungs-
region Landkreis Aschaffenburg.  Wir su-
chen Lesepaten/innen und mehrsprachi-
ge Sprachvermittler/innen. Nähere Infos
bei der vhs.

Sogenanntes „Schnuppern” – also einen
Kurs besuchen, um zu sehen, ob er zu
einem passt – ist nicht zu Beginn des Se-
mesters möglich. Nach vorheriger Rück-
sprache mit der Verwaltung oder der
Kursleitung kann ein Kurs zum „Schnup-
pern” an einer der letzten beiden Kurs-
einheiten besucht werden, um sich ggf.
für das Folgesemester anzumelden

Die vhs erreicht man per Mail: info@vhs-
kahlgrund-spessart.de  oder per Fax
06029 - 99 26 38 27 oder auch per Post:
Kirchstr. 3, 63776 Mömbris, persönlich
zu den Öffnungszeiten und telefonisch
unter 06029/99 26 38 0. Im Internet ist die
Volkshochschule Kahlgrund-
Spessart unter www.vhs-kahlgrund-
spessart.de zu finden.

Unternehmersprechtag in der
ZENTEC GmbH, Großwallstadt

Unterstützung für Existenzgründer und
den Mittelstand
Jeden 3. Mittwoch im Monat bieten ehe-
malige Wirtschaftsexperten Existenz-
gründern und mittelständischen Unter-
nehmen honorarfreie Beratung an. Zu
den Beratungsschwerpunkten zählen u.
a.: Planung- und Finanzierung, Rech-
nungswesen, Optimierung von Organi-
sationsabläufen, Produktion, Vertrieb
und Marketing sowie Personalwesen,
Aus- und Weiterbildung. Auch die Exis-
tenzsicherung und die Unternehmens-
nachfolge sind Themen der Sprechtage
Die jeweils einstündigen Beratungsge-
spräche finden im Zeitraum von 09:00 bis



Aus den Vereinen

Veranstaltungskalender

Mai

Do. 04.05.2017 Seniorensingkreis

Fr. 05.05.2017 Feierabendgrillen SC Geiselbach

So. 07.05.2017 40 Jahre Kindergarten Kindergarten Geiselbach
Geiselbach

Mo. 08.05.2017 Seniorennachmittag und
Seniorenkino

Mo. 15.05.2017 Maiandacht Marienkapelle Omersbach

Mi. 17.05.2017 Heimatfahrt

Fr. 19.05.2017 Gemeinderatssitzung Gemeinde Geiselbach

So. 21.05.2017 Ehrungs- und Liederkranz Omersbach
Kaffeenachmittag

25.05. bis Fahrt in die Deutsch-französischer
28.05.2017 Partnergemeinde Bavent Freundeskreis

Do. 25.05.2017 Roßtag Reit- und Fahrverein

Juni

Fr. 02.06.2017 Feierabendgrillen SC Geiselbach

Do. 08.06.2017 Seniorensingkreis

Mo. 12.06.2017 Seniorennachmittag
und Seniorenkino
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12:00 Uhr in den Räumen der ZENTEC
GmbH statt.

Nächster Termin: 17. Mai 2017
Anmeldung: Bitte telefonisch oder per E-
Mail bei der ZENTEC GmbH Jutta Wot-
schak, Telefon: 06022 26-1110, E-Mail:
wotschak@zentec.de

Weitere Informationen über die ehemali-
gen Wirtschaftsexperten der AKTIV-
SENIOREN BAYERN e.V.:
www.aktivsenioren.de

Ansprechpartner:
Eugen Volbers, Tannigstraße 28,
97318 Kitzingen, Telefon 09321 389834



Mi. 14.06.2017 Treffen Deutsch-französischer
Freundeskreis

15.06. bis Blumenfest Obst- und Gartenbauverein
18.06.2017

Fr. 23.06.2017 Gemeinderatssitzung Gemeinde Geiselbach

Sa. 24.06.2017 Sonnwendfeier Musikverein Geiselbach

Sa. 24.06.2017 Schoppenturnier Bayernfans SC Geiselbach

So. 25.06.2017 Ortspokalturnier SC Geiselbach

Juli

Sa. 01.07.2017 Sommernachtsfest Flugmodellsportclub

So. 02.07.2017 Backfischfest Angelsportverein

Do. 06.07.2017 Seniorensingkreis

Fr. 07.07.2017 Feierabendgrillen SC Geiselbach

08.-09.07.2017 Traktorfest Die Gusseisernen

Sa. 15.07.2017 Griechische Nacht Freiwillige Feuerwehr
Geiselbach

Mo. 17.07.2017 Seniorennachmittag
und Seniorenkino

Fr. 21.07.2017 Gemeinderatssitzung Gemeinde Geiselbach

23.07.  bis Kerb Musikverein Geiselbach
24.07.2017

Sa. 29.07.2017 Weinfest SC Geiselbach

So. 30.07.2017 Nachkerb Liederkranz Omersbach
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Seniorennachmittag beim 36.
Geiselbacher Blumenfest am

15.06.2017

Am Donnerstag, 15.06.2017 ist ab 14:00
Uhr Seniorennachmittag beim 36. Gei-
selbacher Blumenfest.
Alle Bürger ab 65 Jahre sind herzlich zu
Kaffee und Kuchen eingeladen.

Tischtennis- Abteilung  des Sportclub
Geiselbach berichtet

Einen schönen Erfolg konnte die 1. Mann-
schaft der Tischtennisabteilung des Sport-
club Geiselbach verbuchen. In der abge-
laufenen Verbandsrunde 2016/17 errang
sie, in der 3. Kreisliga Aschaffenburg
Nord, mit einem Punkteverhältnis von
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36:4 die Vizemeisterschaft und sicherte
sich damit den Aufstieg in die 2. Kreis-
liga.
Folgende Spieler waren an diesem Erfolg
beteiligt: Thomas Heilmann, Andre Kroh-
nen, Timo Hufnagel, Harald Eich, Mar-
kus Thoma, Rüdiger Hein, Klemens Behl,
Jürgen Heilmann, Hermann Kütt, Ger-
hard Bayer und Reinhold Hein.
Auch im Anschluss an die Verbands-
runde wird weiterhin eifrig trainiert und
zwar montags, ab 20.00 Uhr, in der Sport-
halle des Sportclub Geiselbach. Interes-
sierte am Tischtennisspiel sind herzlich
eingeladen. Anmeldung hierzu bei Rein-
hold Hein, Geiselbach, Tel. 06024/3110
oder E-Mail heinrein@aol.com

Musikverein  Geiselbach

Ergebnis der Vorstandswahlen
Im Rahmen der Jahreshauptversamm-
lung am 25. März fanden turnusmäßig
auch wieder die Vorstandschaftsneuwah-
len statt.

Der Musikverein gibt hiermit das Ergeb-
nis dieser Wahlen bekannt:

Als gleichberechtigte Vorsitzende wur-
den im Amt bestätigt:
Maria Krohnen, Manfred Schott und Sieg-
fried Bathon

Weiterhin wurden gewählt:

Kassiererin: Birgit Feld

Schriftführer: Helmut Wombacher

Stellv. Schriftführerin: Edith Stenger

Notenwart: Thomas Neumann

Vergnügungsausschuss: Barbara Kempf
und Martina Kreß

Beisitzer: Andreas Kreß, Jürgen Rosenber-
ger, Heiko Rienecker

Die zuvor gewählte Jugendleitung:
Stefan Nikolei, Markus Feld, Mirjam
Rienecker

Jugendkassiererin: Sonja Engert

Aus der Pfarrei

Gottesdienstordnung
St. Maria Magdalena Geiselbach

Fr., 5.5., 9:00Hauskommunion (Neuan-
meldung oder Änderung bitte im PG-
Pfarrbüro Krombach melden, Tel.: 06024/
5830)
Sa., 6.5., 4. SONNTAG DER OSTER-
ZEIT, 18:30 Vorabendmesse (Kaplan
Vlad), anschl. Eine-Welt-Waren-Verkauf
Mi., 10.5., 18:00 Maiandacht in der Omers-
bacher Marienkapelle
Sa., 13.5., 5. SONNTAG DER OSTER-
ZEIT, 18:30Vorabendmesse (Pfarrer Ei-
rich), Kollekte für die Kirchplatzsanie-
rung, anschl. Kuchenangebot der Mini-
stranten, Spende als Unterstützung der
Miniarbeit/Gruppenstunden und Aktio-
nen der Minis
Mo., 15.5., 14:00 Seniorennachmittag:
Maiandacht an der Omersbacher Kapel-
le, anschließend Bewirtung in der alten
Schule (bei schlechtem Wetter findet die
Andacht in der alten Schule statt)
Di., 16.5., 19:00 Messfeier (Abbé Matthieu)
Mi., 17.5., 18:00 Maiandacht in der Omers-
bacher Marienkapelle
So., 21.5., 6. SONNTAG DER OSTER-
ZEIT, 9:00 Wort-Gottes-Feier (Stefanie
Krömker)
Di., 23.5., 19:30 Messfeier zur Sternwall-
fahrt der PG (Kaplan Vlad) anschl. Be-
wirtung
Mi., 24.5., 18:00 Maiandacht in der Omers-
bacher Marienkapelle
Do., 25.5., CHRISTI HIMMELFAHRT,
9:00 in Schneppenbach für die PG: Mess-
feier mit anschl. Flurprozession, mitge-
staltet vom Musikverein Schneppenbach
(Abbé Matthieu)
So., 28.5., 7. SONNTAG DER OSTER-
ZEIT, 9:00Messfeier zum Florianstag in
Hofstädten, mit Fahrzeugweihe (Abbé
Matthieu und Katja Roth)
Di., 30.5., 19:00 Messfeier (Abbé Matthieu)
Mi., 31.5., 18:00 Maiandacht in der Omers-
bacher Marienkapelle
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Pfarreiengemeinschaft Christus Imma-
nuel: Pfarrbüro Krombach
Pfarramtsangestellte: Ingrid Kerz, Chri-
stine Nikolei und Daniela Wombacher
Schulberg 8, 63829 Krombach, Tel.:
06024/5830, Fax: 06024/80252
E-Mail:
pg.krombach@bistum-wuerzburg.de
Unsere Pfarreiengemeinschaft im
Internet: www.pg-christus-immanuel.de

Öffnungszeiten:

PG-Pfarrbüro Krombach:
Mo. bis Fr. 9.00 bis 12.00 Uhr,
ab Mo. 24. April Änderung: 14.30 bis
16.00 Uhr
geschlossen: Freitag, den 26. Mai

Pfarrbüro Westerngrund: Die. 15.00 bis
17.00 Uhr (Ingrid Kerz)

Pfarrbüro Geiselbach: Do. 15.00 bis 17.00
Uhr (Daniela Wombacher)

Seelsorgeteam:

Pfarrer Stefan B. Eirich, Schulberg 8,
63829 Krombach, Tel.: 06024/5830
stefan.eirich@bistum-wuerzburg.de

Abbé Matthieu Ilunga Kalala,
Kastanienring 8, 63825 Westerngrund,
Tel.: 06024/3069130,
E-Mail:
matthieu.kalala@bistum-wuerzburg.de

Kaplan Mihai Vlad, Mömbris, Tel.:
06029/1318, E-Mail: mihai.vlad@bistum-
wuerzburg.de

Pastoralreferentin Katja Roth, Holzgasse
16 a, 63829 Krombach,
Tel.: 06024/6363829,
E-Mail: katja.roth@bistum-wuerzburg.de

Pastoralassistentin Stefanie Krömker,
Am Markt 5, 63776 Mömbris,
Tel.: 06029/994121,
E-Mail: stefanie.kroemker@bistum-
wuerzburg.de

Diakon Reinhold Glaser, E-Mail:
reinhold.glaser@bistum-wuerzburg.de

Diakon Michael Friebel, E-Mail:
michael-friebel@bistum-wuerzburg.de

Seelsorgehandy der Pfarreiengemein-
schaft Christus Immanuel:
0160-91742089(für Notfälle: Kranken-
salbung, Sterbebett, Todesfall, persön-
liche Krisen)

Gottesdienstordnung
St. Wendelin Westerngrund

So., 7.5., Weißer Sonntag in Schnep-
penbach der Erstkommunionkinder aus
Schneppenbach und Westerngrund: 9:45
Abholung der Erstkommunionkinder am
Musikerheim, mitgest. vom Musikver-
ein Schneppenbach, 10:00Messfeier zum
Weißen Sonntag für die Erstkommunion-
kinder (Abbé Matthieu), 16:30EU-Gebet
am EU-Platz
Mo., 8.5., in Westerngrund: 10:00 Dank-
gottesdienst für die Erstkommunionkin-
der aus Westerngrund und Schneppen-
bach (Abbé Matthieu)
Mi., 10.5., 19:00 Messfeier (Abbé Mat-
thieu)
Fr., 12.5., 9:00 Hauskommunion  (Neuan-
meldung oder Änderung bitte im PG-
Pfarrbüro Krombach melden, Tel.: 06024/
5830)
So., 14.5., 5. SONNTAG DER OSTER-
ZEIT - MUTTERTAG, 9:00 Messfeier
(Kaplan Vlad), anschl. Blumenverkauf
zum Muttertag durch den St. Hildegard-
verein Westerngrund
Mo., 15.5., 14:00Seniorennachmittag im
Pfarrheim, Mutter- und Vatertagsfeier
Do., 18.5., 15:45 Maiandacht an der Hor-
bacher Grotte, die Mütter und Frauen
treffen sich am Pfarrhaus, 16.00 Uhr Ab-
fahrt Fahrgemeinschaften, 16.30 Maian-
dacht an der Horbacher Grotte (bei
schlechtem Wetter in unserer Kirche)
Sa., 20.5., Hl. Bernhardin v. Siena, 14:30
Trauung mit Taufe (Abbé Matthieu), 18:30
Vorabendmesse (Pfarrer Eirich), anschl.
Verkauf von Eine-Welt-Waren
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Mo., 22.5., 18:00 Bittprozession zur Kreuz-
kapelle, ab Pfarrhaus, 19:00Messfeier an
der Kreuzkapelle für Westerngrund und
Kleinkahl (Abbé Matthieu), anschl. Be-
wirtung mit Getränken und Würstchen
(bei schlechtem Wetter in der Kirche
Westerngrund)
Di., 23.5., Sternwallfahrt nach Geisel-
bach, 18:15Treffpunkt am Pfarrheim,
18.30 Abmarsch, 19.30 Messfeier in Geisel-
bach, Rückweg durch PKW
Do., 25.5., CHRISTI HIMMELFAHRT,
9:00 in Schneppenbach für die PG: Mess-
feier mit anschl. Flurprozession
Sa., 27.5., 14:30Trauung (Abbé Matthieu)
So., 28.5., 7. SONNTAG DER OSTER-
ZEIT, 9:00 Wort-Gottes-Feier, 14:00 Tauf-
feier (Pfr. Eirich), 18:00 Orgelkonzertreihe

Evang.-Luth. Pfarramt Schöllkrippen

Gottesdienste in der evang. St. Markus-
Kirche Schöllkrippen
So., 7.05., 10.00 Uhr Gottesdienst und
Kindergottesdienst (Bus: Pischel) - als
Taufsonntag vorgesehen –
Sa., 13.05., 15.00 Uhr Traugottesdienst
(Friedrich/Witzmann)
So., 14.05., 10.00 Uhr Vorstellungsgottes-
dienst des Konfirmanden, Abschluss
Teamerkurs (Bus: Wiserner)
So., 21.05., 10.00 Uhr Gottesdienst und
Kindergottesdienst (Bus: Domrowe)
Do., 25.05., Christi Himmelfahrt, 10.00
Uhr ökumen. Gottesdienst mit der altka-
tholischen Gemeinde, Antoniuskapelle
an der Rodberghütte - als Taufsonntag
vorgesehen –
So., 28.05., 10.00 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl und Kindergottesdienst (Bus:
Hörnig), 11.30 Uhr Mini-Gottesdienst
Sa., 03.06., 17.00 Uhr Beichtgottesdienst
für Konfirmanden, deren Angehörige
und alle anderen Interessenten
So., 04.06., 9.30 Uhr Konfirmation mit
Abendmahl, Gruppe 1, 11.30 Uhr Konfir-
mation mit Abendmahl, Gruppe 2
Mo., 05.06., 10.00 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl (Bus: Pischel)

Gottesdienste in der DREIFALTIG-
KEITSKAPELLE in Mömbris-Rappach
So., 28.05., 18.00 Uhr Abendgebet mit
Taufe oder Abendmahl

Kirchenbus
Wenn Sie zum Gottesdienst abgeholt und
anschließend wieder nach Hause ge-
bracht werden möchten, dann melden
Sie sich bitte bis spätestens samstags 20.00
Uhr bei dem zuständigen Busfahrer an.
Zur Bestreitung der Unkosten unseres
Kirchenbusses erbitten wir für die Fahrt
eine Spende nach Ihrem Ermessen. Unse-
re Busfahrer sind:
Bernd Domrowe 06021 / 5836670
Jürgen Hörnig 06024 / 80856
Pascal Pischel 0151 / 58756239
Mathias Wiserner 06024 / 4739

Weitere Gottesdienste
Mi., 10.05., 10.00 Uhr „Piccolo“-Gottes-
dienst für Senioren im Sackhaus, Schöll-
krippen
Mi., 17.05., 16.30 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl für Senioren, Haus „Linden-
hof“, Schöllkrippen
Di., 30.05., 9.00 Uhr ökumen. Frauen-
wortgottesdienst im Pfarrheim Kleinkahl,
anschließend gemeinsames Frühstück
Do., 01.06., 16.30 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl für Senioren, Haus „Kursa-
na“, Mömbris

Weitere Veranstaltungen im Gemein-
dezentrum Schöllkrippen:
Jeden Dienstag (in den Ferien nach Ab-
sprache) um 10.00 Uhr Krabbelgruppe
„kleine Strolche“
Jeden Mittwoch 18 Uhr Jugendgruppe
Schöllkrippen“
Jeden Freitag (nicht in den Ferien) 15.00
Uhr „Mädelsgruppe“
Do., 4.05., 20.00 Uhr Elternabend zur Kon-
firmation: Damit´s ein Fest wird
So., 7.05., 19.00 Uhr Gitarrenkonzert mit
Wolfgang Mayer
Mi., 10.05., 19.30 Uhr Elternabend mit
Anmeldung zur Konfirmation 2018
Do., 11.05., 18.00 Uhr St. Markus-Chor
Sa., 13.05., 9.00 Uhr Konfirmandentag



40

Sa., 13.05., 18.00 Uhr Teamerkurs, Über-
nachtung
Do., 18.05., Tagesausflug für Senioren
Fr., 19.05., 18.00 Uhr St. Markus-Chor
So., 21.05. bis Sonntag, 28.05. Kleider-
sammlung für Bethel
So., 21.05., 19.00 Uhr Frühlingskonzert
Markus-Chor
Di., 30.05., 19.30 Uhr Kirchenvorstands-
sitzung

„Solo auf sechs Saiten“ mit Wolfgang
Mayer
Eine musikalische Reise durch vier Jahr-
hunderte und mehrere Kontinente - die
ganze Welt der Konzertgitarre: das erwar-
tet Sie im Konzert mit Wolfgang Mayer
am Sonntag, den 7. Mai, um 19 Uhr in der
St. Markuskirche.
Werke verschiedener Komponisten wer-
den zu hören sein. Dazu kommt natür-
lich eine Portion Spanien und Südameri-
ka und viele Überraschungen!
Kartenvorverkauf: Buchhandlung Lese-
katze, Evangelisches Pfarramt

Frühlingskonzert
Am Sonntag, den 21. Mai 2017 um 19:00
Uhr präsentiert uns der St. Markus-Chor
unter Leitung von Susanne Reinschmidt
in einem Frühlingskonzert zur Jahreszeit
passende, traumhafte Lieder und Gedan-
ken in St. Markus. Bei Maibowle und
Knabbereien klingt der Abend dann stim-
mungsvoll aus. Der Eintritt ist frei, Spen-
den zur Orgelrenovierung willkommen!

Ökumenischer Gottesdienst im Freien
An Christi Himmelfahrt, Donnerstag, den
25.Mai, feiern wir um 10.00 Uhr einen
ökumenischen Gottesdienst zusammen
mit der Altkatholischen Gemeinde unter
freiem Himmel an der Rodberghütte. Sie
können die Rodberghütte mit einer klei-
nen Wanderung vom Schwimmbad- oder
vom Wanderparkplatz aus erreichen. Der
Weg ist für Kinderwägen geeignet.
Bei schlechtem Wetter findet der Gottes-
dienst in St. Markus statt.

Mini-Gottesdienst
Die Evangelisch-Lutherische Kirchenge-
meinde St. Markus in Schöllkrippen lädt
am 28. Mai 2017  um 11.30 Uhr zum
nächsten Mini-Gottesdienst für unsere
Kleinsten und ihre Angehörigen ein. Die
Kinder dürfen wie üblich aktiv mitwir-
ken. Als Zeitrahmen hat das Vorberei-
tungsteam etwa eine halbe Stunde ange-
setzt. Nach dem Gottesdienst können Sie
noch bei einer Tasse Kaffee verweilen.

Ausflug Seniorenkreis „Herbstrunde“
Am Donnerstag, den 18. Mai führt der
diesjährige Ausflug des Seniorenkreises
Richtung Greifenstein und Wetzlar. Es
ist eine Besichtigung in der Glockengie-
ßerei Rincker (da stammen unsere Glok-
ken her) geplant, Mittagessen in Greifen-
stein, eine kurze Stadtführung in Wetz-
lar und Zeit für eine Tasse Kaffee bleibt
auch noch. Anmeldung bei Marianne
Reinke (Tel. 06024-9403) oder im evange-
lischen Pfarrbüro (Tel. 06024-9414).

Altkleidersammlung für Bethel
„Sammelt die übrigen Brocken auf das
nichts umkomme“ Joh. 6, 12
Die Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Schöllkrippen nimmt in der Zeit vom 21.
bis einschließlich 28. Mai 2017 ALTKLEI-
DER FÜR BETHEL an. Es steht hierfür
ein Container bereit.
Annahmestelle Evang.-Luth. Pfarramt,
Markusstr. 3, 63825 Schöllkrippen, jeweils
von 8.00 bis 20.00 Uhr
JA bitte:
• Gut erhaltene Kleidung und Wäsche
aller Art, Handtaschen, Plüschtiere, Pel-
ze und Federbetten – jeweils gut ver-
packt.
• Herrenschuhe, Damenschuhe und Kin-
derschuhe, paarweise gebündelt und
noch tragbar
NEIN, danke:
• Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder
stark beschädigte Kleidung und Wäsche,
Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzel-
schuhe, Gummistiefel, Skischuhe, Klein-
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und Elektrogeräte
Die guten Sachen stehen den behinder-
ten Menschen in Bethel und sozialbedürf-
tigen Menschen zur Verfügung. Was über
den Eigenbedarf hinausgeht, kommt sor-
tiert in den Verkauf für jedermann. Die
finanziellen Erträge aus den Kleider-
sammlungen und dem Ladenverkauf
werden für die diakonische Arbeit von
Bethel verwandt.
Nach dem 28. Mai 2017 können keine Alt-
kleider mehr angenommen werden.

An Pfingsten werden in St. Markus kon-
firmiert
Joy-Cosima Allmann, Schöllkrippen
Louisa Bergmann, Mömbris
Melina Bleuel, Westerngrund
Dominik Engelbrecht, Geiselbach
Sandra Fleischer, Wiesen
Michelle Geltl, Wiesen
Jannik Hain, Mömbris
Nele Henzel, Mömbris
Selina Hug, Blankenbach
Sina Kämmerer, Sommerkahl
Christian Kasin, Schöllkrippen
Louis Kennedy, Mömbris
Jonathan Lemme, Mömbris
Janina Maier, Mömbris
Pierre Mazur, Westerngrund
Viktoria Meißner, Hösbach
Jan Nehrenheim, Mömbris
Alina Parr, Westerngrund
Magdalena Schneider, Sommerkahl
Elias Schröder, Mömbris
Carolina Schulz, Mömbris
Gerrit Speich, Schöllkrippen
Robin Stölzner, Krombach
Katharina Urbanek, Hösbach
Joleen Vogel, Schöllkrippen
Timo Wack, Blankenbach
Nico Weiz, Westerngrund
Mika Wissel, Mömbris

Krabbelgruppe „Kleine Strolche“
Es gibt in St. Markus eine Krabbelgruppe
für Kinder ab 6 Monaten bis 3 Jahren.
Treffen ist immer dienstags von 10 bis
11.15 Uhr im Gemeindesaal der evange-
lischen Kirche. Herzlich willkommen sind
alle „Kleinen Strolche“, egal, welcher

Konfession. Weitere Informationen gibt
es unter Tel. 0163-8599020 (Katharina
Dauber).

Jugendgruppe: Die „Mädels“
Bist Du ein Mädchen, zwischen 8 und 12
Jahre alt? Hast Du Lust auf jede Menge
Spaß, Spiele und Action? Dann komm
und mache mit bei unserer Mädchen-
gruppe! Wir treffen uns jeden Freitag
(außer in der Ferienzeit) im neuen Jugend-
raum der evangelischen St. Markus-Kir-
che in Schöllkrippen. Leiterinnen: Katrin
Geis (Tel. 06095/4147) und Theresa Scherf
(Tel. 06095/3296).

Jugendgruppe Schöllkrippen
Unsere Jugendlichen treffen sich jeden
Mittwoch um 18 Uhr im Jugendraum der
St. Markusgemeinde. Die Jugendlichen
aller Konfessionen sind hierzu herzlich
willkommen.
Ansprechpartner: Bianca Domröse (Tel.
06029/997303) und Christian Rein-
schmidt (Tel. 06029/997557)

St. Markus-Chor und Markusband
Singen oder musizieren Sie ab und zu
ganz gerne? Dann sind Sie bei uns genau
richtig! Der Chor probt sonntags in der
Regel um 18.00 Uhr nach Absprache in
St. Markus, die Band an wechselnden
Wochentagen ab 20 Uhr nach Absprache.
Informationen zum Chor bei: Susanne
Reinschmidt, Tel. 06029 / 997557, zur
Band bei: Thomas Schäfer, Tel. 06024 /
9414.

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag bis Donnerstag von 8.30 Uhr bis
11.30 Uhr
Tel. 06024 / 9414    Fax 06024 / 2059
e-mail: pfarramt.schoellkrippen@elkb.de
Weitere Informationen zu Gottesdiensten
und Veranstaltungen finden Sie im
Internet unter: www.evangelisch-
kahlgrund.de

Das Pfarrbüro ist vom 29. Mai bis zum 1.
Juni geschlossen. In dieser Zeit steht
Ihnen unser Anrufbeantworter zur Ver-
fügung.


